
Vierte Tagung des Obersten Sowjets der Kasachischen SSR der 8. Legislaturperiode

INFOR MA TIONSMITTEIL UNG
Uber die Sitzung des Obersten Sowjets der Kasachischen SSR am 27. Dezember 1972

Am 27. Dezember wurde In Alma-Ata. Im 
Sitzungssaal des Obersten Sowjets der Kasa
chischen SSR. die vierte Tagung des Obersten 
Sowjets der Kasachischen SSR der achten Le 
glslaturperlode eröffnet.

Die Deputierten und Gaste begrüßten aufs 
wärmste das Mitglied des Politbüros des ZK der 
KPdSU, den Ersten Sekretär des ZK der KP 
Kasachstans. Genossen D. A. Kunajew, die 
Mitglieder des Büros des ZK der KP Kasach 
stans, Genossen A. A. Askarow. B. A. Aschi
mow, A. M. Wartanjan, M. B. Iksanow, S. N. 
Imaschew, S. B. Nljasbckow. W. K. Sewrjukow, 
die Kandidaten des Büros des ZK der KP Ka 
sachstans. Genossen K. A. Jeglsbajew und I. G. 

,« Slashnew, Die Mitglieder des Präsidiums des 
tT Obersten Sowjets der Kasachischen SSR und 

die Mitglieder der Regierung der Republik 
nehmen die Platze In den Logen ein.

Am Tisch des Vorsitzenden — der Vorsitzen 
de des Obersten Sowjets'der Kasachischen SSR, 
Deputierter Sch. J. Jessenow, die stellvertreten- 
deft Vorsitzenden des Obersten Sowjets der Ka
sachischen SSR. Deputierten O Abdolowa, 
N. S Woronowa und A. G. Korkin.

Die Tagung eröffnete der Vorsitzende des 
Obersten Sowjets der Kasachischen SSR. Depu 
ilerter Sch. J. Jessenow.

Es wird folgende Tagesordnung der Tagung 
festgelegr.

1. Cber den Staatsplan für die Entwicklung 
ider Volkswirtschaft der Kasachischen SSR Im 

Jahre 1973.

2. über den Staatlichen Haushaltsplan der 
Kasachischen SSR Im Jahre 1973 und über die 
Erfüllung des Staatlichen Haushalts der Kasa
chischen SSR für 1971.

3. Über den Entwurf des Wasserkodexes der 
Kasachischen SSR.

-1. Über die Wahl des Obersten Gerichts der 
Kasachischen SSR.

5. Ober die Bestätigung der Erlasse des Prä
sidiums des Obersten Sowjets der Kasachi
schen SSR.

Es wird auch die Arbeitsordnung der Tagung 
bestätigt. Der Vorsitzende des Ministerrats der 
Kasachischen SSR. Deputierter B. A. Aschi
mow, hielt das Referat ..Über den Staatsplan 
für die Entwicklung der Kasachischen SSR Im 
Jahre 1973 ".

Der Finanzminister der Kasachischen SSR. 
Deputierter!. L. Kim referierte ..Über den Staats 
haushaltsplan der Kasachischen SSR Im Jahre 
1973 und über die Erfüllung des Staatshaus
halts der Kasachischen SSR für 1971".

Der Vorsitzende der Plan- und Haushalts
kommission des Obersten Sowjets. Deputierter 
L. G. Shukow hielt das Korreferat der Plan- 
und Haushaltskommission und der Zweigkom
missionen des Obersten Sowjets der Kasachi
schen SSR über den Staatsplan für die Entwick
lung der Volkswirtschaft der Kasachischen SSR 
Im Jahre 1973. über den Staatlichen Haushalts
plan der Kasachischen SSR Im Jahre 1973 und 
über die Erfüllung des Staatlichen Haushalts 
der Kasachischen SSR für 1971.

Darauf begann die Erörterung der Referate 
und des Korreferats. In den Debatten sprachen: 
Deputierter N. A. Ponomarjow (Wahlbezirk 
Karabalyk. Gebiet Kustanal. Deputierter S. K. 
Dosmagambctow (Wahlbezirk Balchasch, Gebiet 
Karaganda). Deputierter A. R. Nikulin (Wahl
bezirk Wlnogradowka. Gebiet Koktschetaw), 
Deputierter S. A. Koitschubajew (Wahlbezirk 
Sastschltlnskl. Gebiet Ostkasachstan). Deputier
ter J. N. Trofimow (Wahlbezirk Dershawlnka. 
Gebiet Turgal).

In der Abendsitzung wurde die Erörterung 
der Referate und des Korreferats fortgesetzt. In 
den Debatten sprachen: Deputierte A. F. Kow- 
rlshklna (Zellnograd-Werkwahlbezlrk. Gebiet 
Zellnograd). Deputierter P. S. Naumezkl (Wahl
bezirk Kljaly. Gebiet Nordkasachstan). Depu
tierter Sh. Schalmerdenow (Wahlbezirk Turke
stan, Gebiet Tschlmkent), Deputierter F. P. 
Sawgorodni (Wahlbezirk Andrejewka, Gebiet 
Taldy-Kurgan), Deputierter P. S. Teljuk (Wahl
bezirk Shdanowski, l Gebiet Nordkasachstan), 
Deputierter S. K. Kubaschew (Wahlbezirk Bal- 
ganlnskl, Gebiet Aktjublnsk). Deputierter' J. T. 
Tasklnbajew (Wahlbezirk Gurjew, Gebiet Gur
jew), Deputierter W. I. Jablonski (Wahlbezirk 
Kamenka. Gebiet üralsk). Deputierter D. Ute- 
schcw (Alma-Ata-Elsenbahn-Wahlbezlrk-. Gebiet 
Alma-Ata), Deputierter K. Kalrchanow (Wahl
bezirk Abal. Gebiet Semlpalatlnsk). J. 1. Gor- 
dow, Stellvertreter des Vorsitzenden des Pawlo
darer Gcbletsvollzugskomltces.

Die Debatterf zu den Referaten über den Plan 

für die Entwicklung der Volkswirtschaft und 
über den Staatlichen Haushalt der Republik 
werden beendet.

Der Vorsitzende des Ministerrats der Kasa
chischen SSR. Deputierter B. A. Aschimow hielt 
das Schlußwort über den Staatsplan für dis 
Entwicklung der Volkswirtschaft der Kasachi
schen SSR 1m Jahre 1973.

Der Oberste Sowjet nimmt einstimmig das 
Gesetz über den Staatsplan für die Entwicklung 
der Volkswirtschaft der Kasachischen SSR im 
Jahre 1973 an.

Der Oberste Sowjet bestätigt einstimmig den 
Staatlichen Haushaltsplan der Kasachischen SSR 
Im Jahre 1973 und den Bericht über die Haus
haltsplanerfüllung für das Jahr 1971. Es wird 
das Gesetz über den Staatlichen Haushaltsplan der 
Kasachischen SSR Im Jahre 1973 und der Be
schluß über die Bestätigung des Berichts über 
die Haushaltsplanerfüllung der Kasachi
schen SSR für aas Jahr 1971 angenommen.

Der Obersten Sowjet übergeht zur Erörterung 
der nächsten Frage der Tagesordnung — 
..über den Entwurf des Wasserkodexes der Ka
sachischen SSR". In den Debatten sprachen: 
Deputierter S. M. Sarscmbajew (tVahlbezlrk 
Abal. Gebiet Tschlmkent). Deputierter A. S. 
Pltulow (Wahlbezirk Swerdlowskl. Gebiet 
Dshambul). Deputierter A. Ismailow (Wahlbe
zirk Algekumskl. Gebiet Ksyl-Orda).

Der Oberste Sowjet nimmt einstimmig das 
Gesetz der Kasachischen SSR ..Ober die Bestä

tigung des Wasserkodexes der Kasachischen 
SSR" an.

Die nächste Frage der Tagesordnung — 
Wahl des Obersten Gerichts der Kasachischen 
SSR. Mit einer Rede zu dieser Frage trat der 
Vorsitzende des Präsidiums des Obersten So
wjets der Kasachischen SSR. S. B. Nljasbckow 
auf. Im Namen des Präsidiums des Obersten So
wjets der Kasachischen SSR macht er den Vor
schlag über den Bestand des Obersten Gerichts 
der Kasachischen SSR.

Der Oberste- Sowjet wählt einstimmig das 
Oberste Gericht der Kasachischen SSR. Zum 
Vorsitzenden des Obersten .Gerichts der Kasa
chischen SSR wurde der Deputierte K. J. Myn- 
bajew, zu Stellvertretern der Vorsitzenden des 
Obersten Gerichts der Kasachischen SSR — 
wurden A. G. Puschetschnlkow und Sh. Achme
tow gewählt. 27 MltgUeder des Obersten Ge
richts der Kasachischen SSR und 158 Gerichts
beisitzer des Obersten Gerichts der Kasachi
schen SSR wurden gewählt.

Der Sekretär des Präsidiums des Obersten So
wjets der Kasachischen SSR. Deputierte B. R. 
Ramasanowa sprach über die Bestätigung der 
Erlasse des Präsidiums des Obersten Sowjets 
der Kasachischen SSR.

Der Oberste Sowjet bestätigte die Erlasse 
des Präsidiums des Obersten Sowjets der Ka
sachischen SSR.

Die vierte Tagung des Obersten Sowjets der 
Kasachischen SSR beendete damit Ihre Arbeit.

Über den Staatsplan zur Entwicklung der Volkswirtschaft 
der Kasachischen SSR für das Jahr 1973

Referat des
Genossen Deputierte!
Diese Tagung verläuft in denk

würdigen Tagen, da die Werktä
tigen unserer Heimat, die ganze 

fortschrittliche Menschheit das gro
ße historische Datum — den 50. 
Jahrestag der Gründung der Uni
on der Sozialistischen Sowjetrepu
bliken — feierlich und freudig be
gehen. Seiner politischen Bedeu
tung und den sozial-ökonomischen 
Folgen nach wurde dieses Ereig
nis zu einem Meilenstein von welt
historischer Tragweite,

Am 21.—22. Dezember fand in 
Moskau eine gemeinsame Festsit
zung des Zentralkomitees der 
KPdSU, des Obersten Sowjets der 
UdSSR und des Obersten Sowjets 
der RSFSR, gewidmet dem 50. Jah
restag der Gründung der UdSSR, 
statt, in der der Generalsekretär 
des ZK unserer Partei, Genosse 
Leonid Lljitsch Breshnew, ein Re
ferat hielt.

In diesem eindrucksvollen Refe
rat ist die welthistorische Bedeu
tung der Gründung und Entwick-

Die Hauptergebnisse der Entwicklung 
der Volkswirtschaft In den ersten 
zwei Jahren des Planjahrfünfts

Dic Werktätigen Kasachstans, 
wie auch alte Sowjetmenschen, 
sagte B. A Aschiipow. begingen 

’n das Jubiläum mit vortrefflichen- 
•* Errungenschaften auf allen Gebie

ten der ökonomischen und kulturel
len Entwicklung.

Die Volkswirtschaft der-Repu
blik entwickelte sich in den vergan- 
Jenen zwei Jahren stabil, im gro- 

en und ganzen in dem Tempo, 
das vom Fünfjahrplan vorgesehen 
war.

In dieser Zeit wurden etwa 
9,5 Milliarden Rubel Investi
tionen verwertet, die Grundfonds 
vergrößerten sich um 8.4 Milliar
den Rubel. Seit Beginn des Plan
jahrfünfts sind an die hundert In
dustriebetriebe und' Großhallen an
gelaufen.

Im großen Ausmaß wurden die 
Rekonstruktion und der Ausbau 
der Betriebe durchgeführt, etwas 
.erbesserte sich die Nutzung der 
funktionierenden Produktionskapa
zitäten.

Das Volumen der Industriepro
duktion steigt 1972 im Vergleich 
zu 1970 um 15,6 Prozent an, die 
Arbeitsproduktivität — um 11,6 
Prozent, dabei wird ein Drittel des 
Zuwachses durch die Einführung 
der Errungenschaften der Wissen
schaft und der Technik erzielt 
werden

Gewisse positive Ergebnisse sind 
bei der Entwicklung der Landwirt
schaft erzielt worden. Die jahres- 
dUrchschnittliche Getreideproduk
tion belief sich in der Republik auf 
25 Millionen Tonnen.

1 Einen großen Erfolg haben die 
^^.andschaffcndcn im laufenden Jahr 

erzielt. Den komplizierten Wittc- 
rungsverhälWissen eine hohe Orga
nisiertheit und die gewachsene 
Meisterschah entgegengesetzt, dank 
der großen Hilfe und der ständi
gen Aufmerksamkeit von seifen des 
Politbüros des ZK der KPdSU und 
der Sowjetregierung haben die 
Sowchose und Kolchose der Renn-

*).Kurzfassung •

Vorsitzenden des Ministerrats
lung der Sowjetunion markant und 
eindringlich aufgezeigt, eine all
seitige Analyse des ruhmreichen 
Weges gegeben, den ihre Völker 
unter Führung der Kommunisti
schen Partei zurückgelegt haben, 
ist ein erhabenes Panorama der 
Errungenschaften der Schwesterre
publiken. der tiefgehenden Einwir
kung der großen ökonomischen und 
kulturellen Erfolge unseres Landes 
auf den Ablauf der Weltgeschich
te entfaltet, sind die. Erfahrungen 
der weltweiten kommunistischen 
Bewegung verallgemeinert worden. 
Die praktischen Grundschlüssc und 
die theoretischen Leitsätze des Re
ferats entwickeln schöpferisch und 
bereichern die marxistisch-leninisti
sche Theorie, darin ist der weitere 
Weg des Sowjetstaates fcstgelegt

Die Feier des 50. Gründungstags 
der Union der SSR rief bei den So
wjetmenschen einen neuen Zu
strom von Energie und Elan, eine 
feste Entschlossenheit hervor, die 
Beschlüsse des XXIV. Parteitag« 
der KPdSU ins Leben umzusetzen.

blik eine große Arbeit zur Vergrö
ßerung der Getreideproduktion ge
leistet In die Speicher der Heimat 
wurden 'l3 Milliarde 6F Millionen 
Pud Getreide geschüttet, d, h. um 
213 .Millionen Pud mehr als im 
Plan« vorgemerkt, war.' datunljä 
Weizen — 908 Millionen Pud. Es 
wurde bedeutend mehr Reis. Buch
weizen und anderer Kulturen ver
kauft, als im Plan stand. Der 
Plan im Ankauf von Baumwolle. 
Zuckerrüben, Kartoffeln. Gemüse, 
Obst und Weintrauben ist Überbo
ten. Die Sowchose und Kolchose 
haben sich mit Sorlensamengut 
versorgt. Futter- und Nahrungsge 
treidefonds geschüttet.

Die Heimat schätzte die hinge
bungsvolle Arbeit der Landschaf 
(enden gebührend ein. und zeich
nete eine große Gruppe für 
die Erfolge bei der Vergröße
rung der Produktion und des 
Verkauf« von Getreide. Zuckerrü
ben. Baumwolle und anderen 
Agrarerzeugnissen an den Staat 
und für den bekundeten Arbeits- 
hcldenmut bei der Erntebergung 
mit Orden und Medaillen der 
UdSSR aus. dreißig Schrittmachern 
wurde der Titel ..Held der soziali
stischen Arbeit" verliehen

Gestatten Sie mir, in Ihrem Na
men dem ZK der KPdSU, dem 
Präsidium des Obersten Sowjets 
der UdSSR, der Sowjetregierung 
für die hohe Auszeichnung herzli
chen Dank auszusprechen. Diese 
Fürsorge und Aufmerksamkeit der 
Partei und Regierung werden die 
Landschaffenden mit neuen Arbeils 
crrtingenschaften erwidern.

Eine Weiterentwicklung erfuhr 
in der Republik die gcsellschafls 
eigene Tierzucht, der Viehbestan 
und die Produktion von Fleisch 
Milch. Eiern und anderer Erzeug 
nisse haben sich vergrößert. Dw 
Sowchose schließen das Landwirt 
schaftsjahr mit einem Gewinn ab 
der 700 Millionen Rubel übertrifft

Gemäß'der Grundaufgabc des 9 
Planjahrfünfls werden großnngc 
legte Maßnahmen zur Erhöhung 

des Wohlstandes und des kulturel
len Lebensniveaus der Werktätigen 
verwirklicht. Das Nationaleinkom
men beträgt im Jahre 1972 13,6 
Milliarden Rubel, d. h. ein Wachs
tum von 11.8 Prozent im Ver
gleich zu 1970. Die Realeinkommen 
pro Kopf der Bevölkerung nehmen 
um 9,4 Prozent zu. und das Volu
men des Einzelhandelsumsatzes — 
um 13,9 Prozent.

Die Aufgaben des Plans für das Jahr 1973
Die dieser Tage abgehaltcne V. 

Tagung des Obersten Sowjets der 
UdSSR erörterte und bestätigte 
den Staatsplan । zur Entwicklung 
der Volkswirtschaft und den 
Staatshaushaltsplap des Landes 
für 1973, die am Vorabend vom 
Plenum des ZK der KPdSU ge
billigt wurden.

Wie auch früher wird im Volks
wirtschaftsplan des Landes unserer 
Republik ein großer Platz einge
räumt. Für Kasachstan werden an
gespannte. aber reelle Auflagen 
vorgesehen, deren erfolgreiche Ec- 
füllung c|nc bedeutende Verbesse 
rung der Tätigkeit der Arbcitskol- 
lcktfvc. dfne ' Erhöhung des Lei- 
tungsniveaus aller Zweige der Öko 
nomik von sr'ten der Republikmi
nisterien und -ämtcr. der Vollzugs- 
komitces der Gebiets-. Stadt- und 
Rayonsowjets der Werktätigende
putierten erfordert. .

Der Minlsjcrrat der Republik un
terbreitet zu Ihrer Erörterung den 
Entwurf des Stnatsplans zur Ent
wicklung der Volkswirtschaft der 
Kasachischen SSR für das Jahr 
1973.

Die Auflagen des Plans umfas
sen alle Seiten des sozial-ökonomi
schen Lebens der Republik und se
hen einen Zuwachs des National
einkommens um 5,5 Prozent, der 
Pealcinkünfte pro Kopf der Be
völkerung r— um 4.2 Prozent vor. 
Das Volumen der Industrieproduk
tion nimmt um 8,1 Prozent zu.

Man plant einen bedeutenden 
Zuwachs der Investitionen für die 
Entwicklung der -Ökonomik und 
Kultur. Dabei wird der Grundtcll 
der Mittel für die Vollendung de« 
begonnenen Baus, die Rekonstruk 
tion und den Ausbau der fiinktlo- 
nierenden Betriebe ziigcwicsen E« 
werden eine weitere Konzentrati
on von Mitteln, eine Reduzierung 
der' Volumen des unvollendeten 
Baus und eine rapide Verringe
rung der Anzahl von erneut be
gonnen Objekten geplant.

Im Plan wird große Aufmerk
samkeit der höchstmöglichen Nut
zung der ■ Errungenschaften der 
Wissenschaft und Technik als einer 
der llaupthedingungen des gesell
schaftlichen und ökonomischen 
Fortschritts geschenkt Man merkt 
die Meisterung von 40 neuen und 
die Vervollkommnung von 211 gül
tigen fortgeschrittenen technologi
schen Prozessen vor.

Zwecks Steigerung des Media- 
lislerungs- und Automatisierung«- 
ilvcaus der Produktion wird vor 
gemerkt. 180 komplexmcchnnisierlc 
nid automatisierte Fließstraßen, 
über tausend automatischen Ma
schinen. Mechanismen und Aggre
gate cinzuführcn. 15 Betriebe, 150

der Kasachischen SSR, Deputierten B. A. ASCHIMOW*)
Im Laufe von zwei Jahren sind 

Wohnhäuser mit einer Gesamtflä
che von 11.8 Millionen Quadrat
meter, 126 Dienstleistungsbetriebe 
gebaut worden.

In diesen Jahren erhöhte sich 
die Effektivität der gesellschaftli
chen Produktion, stieg die Rentabi
lität, wurde der Plan im Gewinn 
und in der Haushaltszahlung er
füllt.

Hallen und Produktionsabschnitte 
werden zur Komplexmechanisierung 
überführt werden. Das Mechanisie
rungsniveau der landwirtschaftli
chen Arbeiten, besonders in der 
Tierzucht, wird steifen. Im Bau
wesen sind Maßnahmen zum wei
teren Wachstum des Industrialisic- 
rungsniveaus, der Entwicklung der 
Produktion und zur Nutzung neuer 
Baustoffe und -crzcugnise. zur Ver
stärkung der Komplexmcchanisic- 
rung und der Ausrüstung der Bau
vorhaben mit Maschinen und Me
chanismen neuen Typs vorgesehen.

Die Verwirklichung der Maßnah
men zur Einführung neuer T$cti;, 
nik und Technologie, der wissen
schaftlichen Arbeitsorganisation hat 
zum Ziel, im Laufe eines Jahres 
die. Ausgaben für die -Produktion 
von Erzeugnissen; (ür Arbeiten 
und Dienstleistungen um 70 Mil
lionen Rubel zu reduzieren. 34 000 
Personen Ircizustellcn. ungefähr 

'die Hälfte des geplanten Zuwach
ses der .Arbeitsproduktivität in der 
Industrie Und im Invcstbauwesen 
zu sichern.

Die Steigerung der Arbeitspro
duktivität ist eine der' Hauptbedin
gungen der Erfüllung des Fünf
jahrplans und die wichtigste Kenn
ziffer des Wachstums der Effekti
vität der gesellschaftlichen Produk
tion.

1973 wird die Arbeitsproduktivität 
in der Industrie um 4,6 Prozent, 
im Bauwesen — um 6,9 Prozent, 
in der Landwirtschaft — um 2,5 
Prozent, im Kraftverkehr — um 4.3 
Prozent steigen. Dabei werden der 
Sanze Zuwachs der Produktion in 
er Landwirtschaft und im Bau

wesen. 94 Prozent — in der In
dustrie und drei Viertel des Zu 
wachscs des Volumens der Güter-' 
beförderung durch den Kraftver
kehr dank der Steigerung der Ar
beitsproduktivität erzielt werden.

Die erfolgreiche Verwirklichung 
der im Plan vorgemerkten Maß
nahmen hängt von der Erfüllung 
der fcstgclegten Akkumulnlionspla- 
ne durch die Betriebe und Orga
nisationen. Ministerien und Ämter 
ab. Der Jahresgewinn soll in der 
Volkswirtschaft 3 Milliarden 371 
Millionen Rubel erreichen, darunter 
durch die industrielle Tätigkeit — 
I Milliarde 468 Millionen Rubel 
Man muß hervorheben, daß der zur 
Erörterung unterbreitete Staats
haushaltsplan der Kasachischen 
SSR für das Jahr 1973 im Einkom
men- und im Ausgabenteil erstma
lig ohne Dotation aus dem Unlons 
haushalt aufgestellt worden ist.

über die Entwicklung der Indu
strie im Jahre 1973 sprechend, hob 
der Referent hervor, daß im Pinn 
die progressive Tendenz hcibchal- 
ten ist. die auf ein schnellere« 
Wachstum des Produktionsaussto 
Iles In jenen Zweigen gerichtet ist. 
die das technische Niveau der .Ent
wicklung der ganzen -Volkswirt

schaft bestimmen. Es sind eine Ver
besserung der tesJjaisch-ökonomi- 
schcn Kennziffer der Arbeit der 
Betriebe, die Reduzierung der spe
zifischen Ausgaben für die Produk
tion von Erzeugnissen, sowie die 
Vervollkommnung der Standort
verteilung und die Vertiefung der 
Spezialisierung der Industriepro
duktion vorgesehen.

Die Produktion von Elektroener
gie wird 43,5 Milliarden Kilowatt
stunden betragen, was gegenüber 
dem Niveau des vergangenen Jah
res ein Wachstum von 5,3 Prozent 
bedeutet. Die vorgemerktc Zunah
me wird durch die Inbetriebnahme 
neuer Kapazitäten im Bezirkswär- 
mckraftwerk von Jermak, im Paw- 
loddtcr Wärmekraftwerk 3 und im 
Karagandaer Bczirkswärmckraft- 
werk I gesichert. Für die Entwick
lung dieses Wirtschaftszweigs wer
den 163 Millionen Rubel Inve
stitionen gebilligt.

Die Erdölgewinnung wird bis 
aut 20,2 Millionen Tonnen, die Gas
gewinnung — bis auf 5.2 Milliar
den Kubikmeter anwachsen. Das 
Niveau der Nutzung der Ressour
cen der Nebengase wird sich aul 
das Dreifache vergrößern, die Erd
ölverarbeitung — um 6.7 Prozent. 
Es werden 278 Erdöl- und Gas
bohrlöcher in Betrieb genommen 
werden. Die Kapazitäten lür die 
Verarbeitung von Nebengas wird 
ihr Kasachischen gasverarbeitenden 
Betrieb 1 Milliarde Kubikmeter 
erreichen.

1973 erreicht die Kohlengewin
nung 81,4 Millionen Tonnen oder 
ein Wachstum von 10.4 Prozent, 

t dabei wird über die Hälfte Kohle 
im effektiveren Tagebauverfahren 
gewonnen werden. Es wird die In
betriebnahme von neuen Kapazitä
ten lür 6,8 Millionen Tonnen vor
gesehen. davon an der Fundstätte 
von Ekibastus — 5 Millionen Ton
nen, wie auch die Verbesserung 
der Ausbeutung der funktionieren
den Gruben und Tagebaue.

Vor der Entwicklung des Eisen
hüttenwesens stehen große und 
verantwortliche Aufgaben Die Er
zeugnisse dieses Wirtschaftszwei
ges werden sich 1973 etwa um 13 
Prozent vergrößern. Dabei soll die 
Produktion von Markteisenerz auf 
22,4 Millionen Tonnen, die Rohei
sengewinnung — auf 3,5 Mil
lionen Tonnen und die Stahl- 
gewinnung auf 4,7 Millionen, 
des Walzgutes von Eisenmetallcn— 
bis auf 3,9 Millionen Tonnen ge
steigert werden. Zur Erfüllung die
ses Programms müssen die Bau- 
und Betriebsarbeiter die Inbetrieb
nahme der Kaltwalzstraße ,.1700". 
der Kapazitäten der zweiten 
Agglomcrationsfabrik sichern, den 
Bau des unterirdischen Bergwerks 
Karashal und Inbetriebnahme einer 
Reihe anderer Objekte <lc« Kara- 
gaiidaer Hüttenkombinats abschlic- 
ßen.

In der Buntmctalllnduslrie ist 
vorgesehen, durch die weitere He
bung der Komplexnutzung des 
Rohstoffs, Verbesserung der vor
handenen und Inbetriebnahme eini
ger neuer Kapazitäten die Produk
tion von Hüttenkupfer um 11,5 
Prozent, von Tonerde — um 6.9 
Prozent, von Schwefelsäure — um 
7, von Schliimmtltan — tun 8,2 
Prozent ztl erhöhen. Für die Ent
wicklung dieses Wirtschaftszweigs 
werden über 209 Millionen Rubel 
bewilligt.

1973 wird sich die chemische In
dustrie in hohem Tempo entwik- 

keln. Die Produktion von Phos
phor. Mineraldüngern, Polyäthylen 
wird bedeutend anwachsen. Im 
Mineralstoffkombinat von Karatau 
ist die Inbetriebnahme der zweiten 
Baufolge der Brecher- und Sor
tierungsfabrik vorgesehen. im 
Dshambulcr Werk für Doppclsupcr- 
phosphat und im Phosphorwerk 
von Tschimkent — neue Kapazitä
ten für die Produktion von weißem 
Phosphor, im chemischen Kombinat 
von Pawlodar — für die Produk
tion von kaustischer Soda und im 
Chemiewerk von Gurjew — von 
Polyäthylen. Die Kollektive der 
Werke von Tschimkent und Dsham
bul müssen die Rekonstruktion der 
Phosphoröfen beschleunigen, was 
ihre Produktivität bedeutend stei
gern und den Ausstoß der Erzeug
nisse bedeutend vergrößern wird.

Im bevorstehenden Jahr wird 
sich die Produktion des Maschinen
baus und der Metallbearbeitung um 
15.4 Prozent vergrößern, dabei der 
Ausstoß von landwirtschaftlichen 
Maschinen — um 32 Prozent. Im 
Werk „Kasachsclmasch" wird man 
mit der Herstellung von Sämaschi- 
nen-Schälern LDS-6 beginnen, die 
es ermöglichen, gleichzeitig den 
Boden zu schälen, das Getreide zu 
säen und Mineraldünger zuzufüh
ren. Im Pawlodarer Traktorenwerk 
werden zusätzliche Kapazitäten ge
baut, werden die ersten Bautolgcn 
der Werke ..Kasachkabel" in Se- 
mipalalinsk und des Akkumulato- 
renwerks in Taldy-Kurgan anlau- 
fcn.

Die Produktion der holzverwcr- 
lenden und holzverarbeitenden In
dustrie wird sich um 12 Prozent 
vergrößern. Mittels der Durchfüh
rung einer Reihe von technischen 
Organisationsmaßnahmcn wird ein 
Wachstum der Herstellung von 
Möbeln und Holzspäneplatten vor
gesehen.

1973 wird der Kurs, der auf eine 
vollere Befriedigung der Ansprü
che der Werktätigen an Waren des 
Volksbedarfs gerichtet ist. fortge 
setzt werden. Es wird sich das 
Assortiment der Waren erweitern, 
der Ausstoß von Erzeugnissen er
höhter Qualität anwachsen, weit
gehende Anwendung werden Syn- 
thcscmatcrialicn finden.

Der Umfang der Leichtindustrie 
wird sich uni 113 Millionen Rubel 
vergrößern. Die Produktion von 
Baumwollgcweben wird «ich im 
Vergleich zu 1972 um 23 Prozent 
vergrößern, die von Wollstoffen — 
um 18 Prozent und d i e 
von Wirkwaren um 10 Pro
zent. Der Ausstoß von Lcdcrschu- 
hen wird 30.7 Millionen Paar be
fragen. Die geplante Zunahme der 
Produktion soll hauptsächlich 
durch die bessere Nutzung der Ka
pazitäten der funktionierenden Be
triebe erzielt werden. Im Ku 
stanaier Kammwoll-und-Tuchkom- 
binat wird die Errichtung einer 
Weberei abgeschlossen, was cs er
möglichen wird, mit der Herstel
lung von Anzugsstoffen zu begin
nen. In Kaptschagai wird mit der 
Errichtung einer Porzcllan-Faycn- 
ccfabrik begonnen werden.

Die Nahrungsmittelindustrie wird 
weiter entwickelt werden. Eine ho
he Zunahme wird in der Produk
tion von Sandzucker, Obst- und 
Gemüsekonserven, Mineralwasser, 
Bier, alkoholfreien Getränken, 
Kondilorciwaren und einiger ande
rer Erzeugnisse vorgemerkt.

In den Betrieben der Fleisch 
und Milchindustrie werden 1973 

565 000 Tonnen Fleisch und 806000 
Tonnen Vollmilcherzeugnisse pro
duziert werden. Es wird die Er
richtung eines Fleischkombinats in 
Syrjanowsk und an der Station 
Peski im Gebiet Koktschetaw ab
geschlossen. die Kapazitäten zur 
Herstellung von Milcherzeugnissen 
werden in sechs Gebieten der Re
publik anwachsen.

Die Produktion von Erzeugnis
sen der Fischwarenindustrie wird 
in einem Umfang von 40.3 Millio
nen Tonnen und der. Fischfang — 
von 42 700 Tonnen vorgesehen. Es 
wird vorgemerkt. 465 Hektar Mast- 
und Zuchtteichc in Betrieb zu neh
men. Für die Entwicklung dieses 
Wirtschaftszweigs der Nahrungs
mittelindustrie werden 80.6 Millio
nen Rubel bestimmt.

Die Erzeugnisse der Lokalindu
strie werden um 10 Prozent an
wachsen. Es wird sich der Aus
stoß von Kunstartikeln und Sou
venirs vergrößern, es wird die Auf
gabe gestellt, die örtlichen Roh
stoffquellen und. die Produklionsab- 
fälle besser zu 'nutzen. Es werden 
dem Betrieb 20 Betriebe und Hal
len übergeben werden. Für die Ent
wicklung der Lokalindustrie wer
den über 16 Millionen Rubel be
willigt.

Der allgemeine Umfang der Wa
ren des kulturellen Bedarfs und 
langlebiger Konsumgüter und Wirt
schaftswaren wird sich um 14.2 
Prozent vergrößern. Besonders 
wird die Produktion von Porzcllan- 
Favencegeschirr. Walen der Haus- 
hallschemic. Spicgclerzcugnissen. 
synthct’scher Waschmittel und 
Elcklrobcleuchtungsgerätcn an
wachsen.

Uns steht bevor, eine Reihe von 
zusätzlichen Maßnahmen zur Ver
größerung der Produktion von Wa
ren des Volksbcdarfs in den Betrie
ben der Zweige der Schwerindu
strie zu treffen, spezialisierte Hal
len für die Herstellung von Mas
senbedarfsartikeln zu organisieren. 
Ihr Ausstoß soll im Vergleich 
mit dem Anfang des Plan
jahrfünfts auf mehr als das 
Anderthalbfache steigen. Es wird 
eine Fabrik für Gedecke in Pawlo
dar in Betrieb genommen, die Re- 

• konstriikliqn einer Reihe von Mö
belbetrieben abgeschlossen.

Eine der Hauptaufgaben des 
dritten Planjahrs ist die Realisie
rung des stetigen Komplexpro
gramm« der Entwicklung der 
Landwirtschaft, dis vom XXIV 
Parteitag der KPdSU ausgearbei- 
ict wurde. Die erzielten Planziele 
verankern und höhere stürmen — 
das ist die Aufgabe aller Werktäti
gen Kasachstans.

Das VI. Plenum des ZK der KP 
Kasachstans hat das Fazit des 
Wirtschaftsjahrs 1972 gezogen und 
die Aufgaben der Parteiorganisa
tion der Republik in der Vergrö
ßerung dar Produktion von land
wirtschaftlichen Erzeugnissen im 
Jahre 1973 bestimmt. Die Erfüllung 
der vorn Plenum des ZK der KP 
Kasachstans -gestellten Aufgaben 
verlangt die weitere Verbesserung 
def Arbeit der Sowchose und Kol
chose. die Hebung der Rolle und 
Verantwortung der landwirtschaft
lichen und Sowjetorganen für die 

, Verwirklichung der erarbeiteten 
Maßnahmen zum Aufschwung aller 
'neige d<y Landwirtschaft.

(Schluß S. t)
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Zelino- 
und

hen. Die Sowehose und Kolchose 
bekommen I Million 633000 Ton
nen Mineraldünger in Bezugsein- 
heilen.

Es wird vorgesehen, richtige un< 
Limanbewässerung auf 8150 
Hektar Ländereien durchzuführer. 
6,7 Millionen Hektar Weiden zu 
bewässern, bedeutende Arbeiten zur 
Verbesserung' der bestehenden Be
wässerungssysteme und Rekon
struierung der wasserwirtschaft
lichen Ingenicuranlagcn tu unter
nehmen. im kommenden Jahr wird 
»ich der Umfang der geologischen 
.Schürfungsarbeiten zuerst In den 
Ravons der hinkUonii'cndon Berg
werke vergrößern. Die erschürften 
Vorräfe im Eisen- und Manganer
ze, Erdöl und Phosphoriten, wie 
auch an Kohle und Buntmetallen 
werden anwachsen. Es werden 
neue unterirdische Vorräte für die 
Wasserversorgung ausfindig ge
macht werden.

Die Bedienung der Sphäre der 
materiellen Produktion und der Be
völkerung mit allen Arten des Ver
kehrs und des Post- und Fernmel
dewesens wird verbessert. Der 
Frachtenumsatt des Eisenbahnver
kehrs wird sich durch rationellere 
Nutzung des rollendes Eisenbahn
materials und erhöhte Durchlaß
fähigkeit auf den wichtigsten Ab
schnitten der Kasachischen Eisen
bahn, miteingeschlossen • die Voll
endung des Baus der zweiten Glei
se der Eisenbahnstrecke ’ ’ 
Irad—Ekibastus—Pawlodar 

rys—Schagyr, vergrößern.
E« wird vorgesehen, den Frach

tenumsatz im Kraftwagenverkehr 
von Republikunterstellung um 6.3 
Proient zu vergrößern, der Auto- 
Bark der Republik wird mit neuen 

etrlebsmitteln von über 84 000 
Tonnen Ladekapazität aufgefüllt, 
mehr Kraftwagenzüge werden An
wendung finden. Der Arbcitsum- 

’ fang des Fernmeldewesens wird 
sich um 9.1 Prozent vergrößern.

Im dritten Planjahr wird in der 
Republik ein großes Programm im 
Investitionsbau verwirklicht wer
den. Mit Berücksichtigung der vor
handenen Finanz-, Arbeils- und ma
teriell-technischen Ressourcen für 
die Erfüllung der im Plan vorge
sehenen Aufgaben wird der Um
fang der1 Kapitalanlagen der Wirt
schaft. die dem Ministerrat der 
Kasachischen SSR unterstellt ist. 
aul eine Stimme von 3,8 Milliarden 
Rubel bestimmt oder mit einem 
Zuwachs zur erwartenden Er
füllung für 1972 von 5,5 Prozent.

Di» Planerfüllung, des Investi
tionsbau« hängt |n vielem vom 
Entwicklungsniveau der Industrie 
für Baumaterialien ab. Der Um
fang der Produktion dieses Zweigs 
wird um 7,4 Prozent anwachsen. 
Die Produktion von Eisenbetonfer
tigteilen und Wandmaterialien' 
wird sich in schnellem Tempo ent
wickeln. Der vorgemerkte Anstieg 
wird hauptsächlich durch bessere 
Nutzung der funktionierenden Pro
duktionskapazitäten aller Arten • 
von Baumaterialien gewährleistet 
werden, ebenfalls durch Inbetrieb
nahme einiger neuer Objekte. 1973 
werden die Grundkapazitäten des 
Pappe- und Ruberoidwerks in 
Pawlodar, des Keramikkombinats 
In Zelmograd unrf eine Reihe an
derer In Nutzung genommen. Es 
wird eine weitere Entwicklung der 
materiell-technischen Basis des 
Investitionsbbus vorgesehen.

Im großen Komplex von Maß
nahmen, die ihren Niederschlag im 
Plan gefunden haben, nimmt die 
Frage der Hebung des Wohlstan
des der Werktätigen einen Sonder
platz ein. Die weitere Entwicklung 
der Leicht-. Nahrungsmittel-, der 
Fleisclte und Milch-, der Fisch- und 
Lokalindustrie. so auch der Nicht
produktionssphäre, wird die not
wendigen Voraussetzungen für eine 
bedeutende Hebung des Lebensni
veau« der Bevölkerung schaffen.

(Anfang S. I)
Wie das Mitglied des Politbüro» 

das ZK der KPdSU. Erster Sekretär 
des ZK der KP Kasachstans D. A. 
Kunajew im Bericht auf dem Ple
num unterstrich, bleibt die Haupt
aufgabe der Landwirte und aller 
Werktätigen der Republik wie auch 
zuvor, die höchstmögliche Produk
tion von Getreide. In der Vergrö
ßerung des Beitrags Kasachstans 
in die Gctreidebilanz des Landes 
sehen wir unsere allererste Pflicht, 
unsere patriotische und Internatio
nale Pflicht vor dem ganzen So
wjetvolk.

Im zukünftigen Jahr soll die 
Gctrcideprodiiktion nicht weniger 
als 24.1 Millionen Tonnen betragen. 
Die Produktion der Zuckerrüben 
soll sich aut 2 377 Tonnen belau
fen. Kartoffen — aul 2 049 000 
Tonnen. Rohbaumwolle — auf 
261000 Tonnen. Gemüse — aut 
977 000 Tonnen. Obst — auf 
224 000 Tonnen und Weintrauben— 
auf 112 000 Tonnen. Es ist notwen
dig. eine große Arbeit im Aul
schwung der Ackerbaukultur, in der 
effektiven Nutzung der Technik, 
der organischen und Mineraldün
ger, in der Einfühning der Errun
genschaften der Wisscnschalt und 
der fortschrittlichen Erfahrungen 
in der Produktion zu leisten, um 
die Erhaltung hoher Ernteerträge 
aller landwirtschaftlicher Kulturen 
zu sichern.

Die agrotechnischen Maßnahmen 
im Winter, die Überholung der 

■ Technik, die Heranbildung von 
Mechanisatoren und andere Arbei
ten zur bevorstehenden Frühjahrs
aussaat müssen organisiert durch-1 
geführt "werden. Besondere Auf
merksamkeit soll auf die Entwick
lung der Tierzucht gelenkt wer
den. Der Plan für 1973 zieht vor, 
I Million 690 000 Tonnen Fleisch, 
4 Millionen 202 000 Tonnen Milch, 
101000 Tonnen Wolle. 2 Milliar
den 136 Millionen Stück Eier zu 
erzeugen. Das sind Mlndestiim- _ 
länge. Um die Erfüllung der Auf- । 
gaben in den Lieferungen In den 
Unionsfonds und die ununterbro
chene Versorgung der Bevölkerung 
der Republik mit tierischen Pro
dukten zu gewährleisten, muß der 
Plan ihrer Produktion bedeutend 
Überboten werden.

In der Winterperiodc muß tag
tägliche Arbeit zur Vergrößerung 

_ der Milcherträge, zur Erzielung 
hoher Gewichtszunahmen bei den 
Tieren, zur Erhöhung der Woller- 
trâge der Schafe geleistet werden. 
Die Hebung des Ausstoßes von 
tierischen Erzeugnissen muß mit 
gleichzeitiger Vergrößerung des 
Tierbestandes aller Arten von 
Haustieren erfolgen. Die Pflicht 
jedes Leiters und Fachmanns der 
Sowchose und Kolchose, der Land
wirtschaftsorgane, der örtlichen 
Sowjets der Werktätigendeputier
ten und der Grundpartelorganisa- 
lionen ist es, rationell die in je
der Wirtschaft vorhandenen Reser
ven und Möglichkeiten zu nutzen, 
diese Sache fachkundig zu organi
sieren.

Es ist notwendig, den sozialisti
schen Wettbewerb unter den Land
arbeitern für die Vergrößerung der 
Erzeugung von Produkten des Ak- 
kerbaus und der Tierzucht im Ein
klang mit den bekannten Beschlüs
sen des ZK der KPdSU, des Mini
sterrats der UdSSR, des Zentral
rats der Gewerkschaften der So
wjetunion und des ZK des Komso
mol weitgehend zu entfalten.

Es wird die weitere Ausrüstung 
der Landwirtschaft mit Technik 
vorgesehen, die Zustellung von Mi
neraldüngern wird ansteigen. 
1973 werden 15 000 Kombi
nes. 28 000 Traktoren. 18 000 
Lastkraftwagen, über 2 500 Bull
dozer und Bagger geliefert werden. 
Der Verbrauch von Eletkroenergic 
wird um 14 Prozent steigen. Im 
Planjahr ist vorgesehen, 15 300 
Kilometer Stromlcitungen zu zle-

Der Aufstieg des Lebensstan
dards der So«jdmenschen wird 
durili Vergrößerung der Entloh 
nung wie auch durch Au»iahlung 
von \ ergönillgiingen au» gesell 
«clmltlichen «o-brauchslonds er 
zielt Die materielle Grundlage da
für bildet« der Zuwaehs de» Natio
naleinkommens.

Im Zusammenhang mH der Ver
größerung des Arbeitslohns und 
des Einkommens der Bevölkerung 
wird eine weitere Entwicklung de» 
Handels und der Gemeinschafts
verpflegung vorgemerkt. Der Um
fang des Einzelhandelsumsatzes, 
in tcingcsvhloMon dio Gtnwin- 
schsft’vcrpflagung. Wird um 6,6 
Prozent nnwaohscn. Dna Netz der 
Handclsstätton. Gemeinschaftskü
chen. Lagerräume. Kühlanlagen 
wird arwoitcrt werden.

Es wird vorgemerkt, den Um
fang der Dienstleistungen an der 
Bevölkerung um II Prozent zu er
weitern, wobei sic auf dem As
chen Land um 14,2 Prozent ^wel« 
tert uerden. Beschleunigt entwlk 
kein sich die Dienstleistungen In 
der Überholung und der techni
schen Wartung von Transportmit
teln der Bevölkerung.

Die Zahl der Kinder in den Vor
schulanstalten wird Ende 1973 
fast 700000 erreichen, und die Zahl 
der Schüler In den allgemeinbil
denden Schulen — 2,0 Millionen 
Die Hoch- und Fachschulen werden 
über 80 000 aulnehmon

Im Plan Ist auch eine Erweite
rung des Netzes der Kulturanstal
ten und des Gesundheitswesens 
sorgeme'kt, besonders aul dem 
flachen Lend. 1973 wird sich dit 
Zahl dir Betten Ir, den Kranken
heusern um 3 500 vergrößern und 
der Bau von 14 Rayonkrankcnhäu- 
sern beendet.

In großem Ausmaß wird der 
Wohnungsbau lortgesclzt Es ist 
vorgemerkt, auf Kosten der Finan- 
zierungsquellen 6 Millionen 600 000 
Quadratmeter Wohnfläche der Be
stimmung zu übergeben, oder um 
12 Prozent mehr als im laufender

Reserven der Produktion—für erfolgreiche 
Planerfüllung

Die Kennziffern des Staatsplanes 
für das Jahr 1978 zeugen von der 
weiteren Aufwärtsentwicklung der 
Volkswirtschaft Kasachstans-

Die Hauptbedingung dar Ertfi! 
lung des Volkswlrfschaftsplane; 
sind die wesentliche Steigerung det 
Effektivität dar Produktion und des 
Jnvcatbaus, sparsame und zweck
gebundene Nutzung der materiel
len. Arbeit»- und Finanzressour- 
een, Verbesserung der Tätigkeit 
des ganzen Wirtschaftsapparats. 
Festigung der Disziplin und He
bung der Verantwortung für die 
Verwirklichung der Aulgaben.

„Die Hauptaufgabe Ist gegen
wärtig. die Orientierung grundle
gend zu ändern, den Stützpunkt 
auf die intensiven Methoden der 
Wirtschaftsführung zu übertragen 
und dadurch eine bedeutende Stei
gerung der Effektivität der Ökono
mik zu erzielen“, unterstrich Ge
nosse L. I. Breshnew auf der Fest
sitzung, gewidmet dem 50. Grün
dungstag der UdSSR. „Die Rede 
ist davon. daß das Ökonom! 
sehe Wachstum jn immer größerem 
Maße durch Steigerung der Ar
beitsproduktivität und Beschleuni
gung des wissenschaftlich-techni
schen Fortschritts, durch vollere 
Nutzung der vorhandenen Produk
tionskapazitäten. durch Steigerung 
der Abgabe von jedem in die 
Wirtschaft investierten Rubel, je
der Tonne genutzten Metalls. 
Brennstoff«. Zement, Düngemittel 
erfolge. Darin besteht da« Wesen 
des Umschwungs der ökonomi
schen Politik, der vom XXIV. Par
teitag gefordert wurde.

Jahr. Auch der kooperative,Woh
nungsbau *ird erweitert

l s lat eine weitere Verbesserung 
der kommunalen Versorgung vor- 
S(merkt. 1973 wird sich m den 

lädten und Räyonzontrcn das 
Leistungsvermögen der Wasserlei
tungen vergrößern, Ihre Länge 
wird um 631 Kilometer wachsen 
Es sollen 242 Kilometer Verzwe’gs- 
gasnetz in Betrieb genommen und 
zusätzlich 102 000 Wohnungen mit 
Gas versorgt werden, tqde des 
Jahres wirf das Niveau der Gasifi
zierung der Wohnungen 72.5 Pro- 
zenl erreichen,

Die Entwicklung de» Transports 
und des Fernmeldewesens eh-irnk- 
lcrlslercnd, betonte der Refe
rent, das die Länge der Au
tostraßen mit fester Decke wird um 
2 500 Kilometer vergrößert werden 
Der Personenverkehr per Luit wird 
um loj Prozent anwachsen, per 
Eisenbahn — um 6.3 Prozent, per 
Autotransport — um 7 Prozent und 
per Binnenflotte — um 4.6 Prozent

Die Länge der Telefonkanäle und 
der zwischen städtischen Fernmel
delinien. die Kapazität der städti
schen und ländlichen Fernmeldean 
lagen werden vergrößert

Im Plan Ist die Entwicklung der 
Produktion großer Industrlckom 
pleze und Gruppen vorgemerkt. B«l 
der Erschließung der Naturschätze, 
der weiteren Entwicklung der Öko
nomik und Kultur der Gebiete und 
der Stadt Alma-Ata wird die ratlo 
nelle Ortsverteilung der Produk 
tion. die Spezialisierung und kom
plexe Entwicklung der Volkswirt
schaft berücksichtigt. Gleichzeitig 
wird im Plan wie auch früher dir 
I inie auf das Ausgleichen der 
ökonomischen Entwicklung einzel
ner Ravons und Gebiete lortge 
»etrt. Dazu wird die Erfüllung der 
verfaßten Beschlüsse über das 
Wachstum der Ökonomik und über 
die Verbesserung der kulturellen 
und sozialen Verhältnisse der Be
völkerung der entfernten und 
neuorganisierten Rayons
der Republik beitragen

In der Republik wird eine be
stimmte Arbeit zur Ermittlung der 
Reserven und der Steigerung der 
Effektivität der Produktion geführt 
Die Kollektive des Blei- und Zink 
kombinats in Ust-Kamenogorsk und 
des Erzaufbereitung»kombjnat« in 
Balchasth lieferten In anderthalb 
Jahren de» Planjahrfünfts dtirch 
die Maßnahmen in der volleren 
Nutzung des Erzrohstoffs zusätz
lich Nebenproduklion für über 
100 .Millionen Rubel, Im Ust-Kame- 
nogorsker Kombinat Ist die Arbeits
produktivität l.5mal höher als die 
durchschnittliche im Industrie
zweig. und im Bakhaschcr — bei 
der E'zaufberejcherung — last 
zweimal höher.

Das ZK der KPdSU erörterte 
und billigte die Erfahrung dieser 
Kollektive, hat sie zuf weitgehen
den Auswertung In anderen Betrie
ben des Landes empfohlen.

Aber nicht alle Ministerien. Am 
ter und Betriebe arbeiten so wie 
die Hüttenwerker von Balchasch 
und Ust-Kamenogorsk. In der 
Volkswirtschaft gibt es noch viele 
ungenutzte Reserven und Möglich
keiten für die Erweiterung des Pro
duktionsausstoßes. Hebung der Ar
beitsproduktivität.

Große zusätzliche Möglichkeiten 
sind in der besseren Nutzung der 
Grundfonds verborgen. Die Repu 
hlik verfügt über ein gewaltige« 
Produktionspotential. Im neunten 
Planjahrfünlt wird es sich intensiv 
erweitern. Das Wachstum der Pro 
(luktionsgrundfonds wird in den 
Jahren 1971-1973 8.1 Milliarden 

Rubel betragen und lh’«n Gesamt
werten von 1959 ffirichkommen. 
Aber ihr Wachilum bl nur dl« 
quantitative Seite. Haute l’t dl« 
qualitative Seite für un» eine i rv 
Kmn erstrangiger Wichtigkeit

.« heißt. *!• dla«e Fond« ge
nutzt werden, hi einzelnen Zweigen 
der Volkswirtschaft werden neue 
Betriebe errichtet, und dabei wer
den die früher geschaffenen Kapa 
Zitaten ungenügend genutzt.

Unsere Republik Ist der Hauptlie
ferant des weißen Phosphors, der 
so sehr nölig Ist für, die Herstel
lung von Mtnaraldüiigem Dennoch 
Wurden Im Dshanwuler Werk für 
DoppelsuperplK'sphat und Im Phos
phorwerk in Tschlmkcnt bzw. nur 
10 und 6-1 Prozent der Kapazitäten 
dar l’h-isphorprvduktinn gemeiner- 
Oder ein anderes Beispiel. Bei ei
nem Defizit von Wandlungsmate 
rialien in der Republik weisen al
lein dir Betriebe ries Ministeriums 
der Baustoffindustrie wegen niedri
ger Nutrung der Kapazitäten in 
diesem Jahr über 90 Millionen Zie
gel Minderproduktion auf

Man darf auch die projektierten 
Arbeitsproduktivität und Selbstko
sten nicht vergessen. Leider bestä
tigen die Ministerien und Ämter 
den Betrieben Planaufgaben, die 
niedriger a's die projektierten sind 
sie vergrößern die Zahl des Be
triebspersonals und erhöhen die 
Gestehungskosten der Erzeugnisse

Em großer Mangel besteht dar
in. d.-ß einige Betriebe ihre Plan
aufgaben nicht erfüllen. Für 11 
Monate taufenden Jahres haben 20 
Prozent der Betriebe der Republik 
ihre Pläne nicht erfüllt. Besonders 
viel sind es ihrer Im System der 
Ministerien für Bunlmctallhfltteii- 
wesen, Leichtindustrie. Forstwirt
schaft. Lokalindustrie und Wasser, 
wirtschaft Ein Teil der Betriebe er
füllt nicht die Pläne der Hebung 
der Arbeitsproduktivität und die 
Pläne der Selbstkosten. Mit diesem 
übel muß entschieden Schluß ge
macht werden.

Die unbedingte Erfüllung der 
Auflagen seitens jedes Betrlehskol- 
lektiv» ist die Hauptbedingung für 
eine rhythmische und stabile Ar
beit angrenzender Betrieb», für die 
Erfüllung der Vertragsverpflieh- 
tungen. Deshalb muß von den Lei
tern strenge Verantwortung für je. 
de ProduMionsatöriing verlangt 
werden.

Ein», wichtige Frage, der die 
ständige Aufmerksamkeit der Be
triebsleiter. Ministerien und Ge- 
bielsvollzugskomltee« gebührt, ist 
die Verbesserung der Qualität und 
die Erweiterung des Sortiments der 
Erzeugnisse, besonders von Waren 
de» Volksbcdart»

Die Industrie der Republik hat 
bedeutende Erfahrungen in dieser 
Sache, was es ermöglichte, das An
teilen vieler Kasaclntaner Erzeug
nisse zu heben. Zur Zelt ist das 
staatliche Gütezeichen an über 60 
Erzeugnisarten verliehen. Aber ihr 
spezifisches Gewicht im gesamten 
Umfang ist noch unbedeutend, Ei
ne Reihe Betriebe stellt Erzeugnisse 
niedriger Qualität her.

Weiter vermerkt B. A. Aschimow 
die große Arbeit, die die Baumini
sterien und ihre Organisationen lei
sten und unterstreicht, daß sieh die 
I age Im Investbau nur langsam 
verbessert. Mittelzersplitterung auf 
viele Objekte zugelassen wird, die 
Zahl der unvollendeten Bauobjekte 
wächst.

Bel der Präzisierung des Plans 
für das neue Jahr wurden die Ti
tellisten der neu in Bau genomme
nen Bauvorhaben gründlich ge
prüft. um die Investitlbnen auf die 
Anlauf- und Ubergangsobjekte zu 
konzentrieren, die aul einer hohen 
Stufe der technischen Bereitschaft 
stehen und von wichtiger volks
wirtschaftlicher Bedeutung sind.

Die Analyse der Sachlage »ul 
den Bauvorhaben und d«r TiteH’- 
-tenentwürfte zeigte, daß man Ine- 
»er Reihe von Ihnen einen bedeuten- 
den Rückstand zugelassen hat. De 
I lauptursich» Hegt h'er d ,rln. daß 
d e entsprechenden Mfn’«tcnen rflr
die Verstärkung der Kapazität der 
Bauorgsnlsatlonen, besonders In 
den Gebieten der konzentrierten 
Bautätigkeit, und für die Steige
rung der technischen Pertlgetd- 
lungsstufe die notwendigen Maß 
nahmen nicht rechtzeitig getrof
fen haben, und die Mlnistcricn-Aul- 
Ipggcbcr die rechtzaMfgc Erarbei
tung der Projektion», und Kosten- 
phnmiterl.igen undWfie Verteilung 
der Aufträge für die Herstellung 
der Ausrüstungen nicht gcwährlei- 
Meten. Einzelne Ministerien. Ämter ' I, , H .

erhöhte lordernngen. ohne W Muff’- Umfang der
lichkeit der effektiven Nutzung der 
funktionierenden Produktionskapa 
Zitaten und aller Reserven in vol
lem Maß zu berücksichtigen. Eini
ge Gebiete bewältigen den Woh
nungsbauplan und den Plan für 
die Errichtung der Kultur- und So. 
zialobjekte nicht.

Das Jahr 1973 muß im Inveati- 
tionsbauwesen einen großen Um
schwung bringen Man muß die 
Geld- und materiellen Ressourcen 
und die Kraft der Bauleute aul den 
zur Inbetriebsnahme geplanten 
Objekten konzentrieren. Dabei ist 
der rechtzeitigen Inbetriebnahme 
der Kapazitäten der Brennstoffin
dustrie, der Metallurgie und der 
Chemie, den Objekten der Leicht-, 
Lebensrnittel- und örtlichen Indu
strie, der Landwirtschaft, der Er
füllung des Wohnungsbauplans 
und des Plans für die Fertigstel
lung der Kommunal-, Kultur- und 
Spzialobjekte besondere Aufmerk
samkeit zu schenken

Der Frage der Nutaung der 
nichtzentralisierten Investitionen 
gebührt besondere Aufmerksamkeit. 
Gegenwärtig verfügen die Betrie
be und Organisationen über be
deutende Mittel für die Erweite
rung und Vervollkommnung des 
Wohnungsbaus und die Errichtung 
der Sozialobjektc- P«A überwiegen
de Teil dieser Mittel wurde richtig 
und effektiv ausgowwtet Gleich
zeitig gibt es Pille, da große Sum
men nicht für den Produktionsbau 
und die Verbesserung der Woh- 
nungs- und Lcbcnsverhiltmase der 
Werktätigen verausgabt wurden, 
sondern für die Errichtung von 
Verwaltungs- und anderen Objek
ten. die im Plan nicht vorgesehen

In der effektiven Nutzung der In
vestitionen spielt der Staatliche 
Rat für Bauwesen des Ministerrats 
der Republik eine große Rolle; Je
doch in seiner Arbeit werden ern
ste Mängel zugelassen. Es gibt 
zahlreiche Fälle, da man die Bau
vorhaben nicht rechtzeitig mit der 
Projekt- und Kostenplandokumen 
tatlon versorgt, und die Entwürfe 
entsprechen nicht immer den heu
tigen Forderungen. Der Staatliche 
Rat für Bauwesen des Ministerrats 
der Republik muß größere Anfor 
derungen an die technische und 
ökonomische Seite der Entwürfe 
« ährend der Erarbeitung sowie ih
rer Expertise stellen. Mit der In
betriebnahme von Objekten mit 
nicht beendeten Arbeiten und De
fekten muß Schluß gemacht wer
den.

Heute kann man sich unser Le
ben ohne eine breite Entfaltung 
der Dienstleistungssphäre nicht 

vor-teiien. in oen leizren janren 
wurde In d»r Republik die Leicht- V 
Indi -trie stark entwfeMft und in 
eine vlalaweigig« und hochmecha- 
nl' «rt» Bram he der Volks" irtschait 
umccwandelt Das Volumen der

"^Produktion des Ministeriums für 
Leichtindustrie wird 1973 zwei Mil
liarden Rubel erreichen. Jedoch in 
der Tätigkeit dieses Ministerium« 
gibt e» ernste Mängel Die Quali-

‘ tat deC von einzelnen Betrieben er
zeugenden Waren entsprechen 
nicht den Belangen der Werktäti
gen

Oie ^DIeii'tlcistUngen an der Be- 
völlcening bleibeW! Im Rückstand.

* Die KcpunTikmlrfTsférien und viele 
_ Vollziigskonjitecs der Gebietsso
wjet« - depfWeiktätigendeputierten 

■ yync schlecht, der 
. Aroeiten wird haupt

sächlich auf Rechnung der Herstel
lung von Kleidung. Schuhwerk 
und Möbeln gewährleistet, wäh
rend die chemische Reinigung der 
Kleidung, die Betreuung in den 
Frisiersalon«, die Reperatur und 
die Errichtung der Wohnhäuser 
hinter den Planaufgaben zurück-

Mlngel gibt es auch in anderen 
Ministerien und Ämtern, die mit 
dsr Betreuung der Bevölkerung 
verbunden . sind. Das Handelsmi
nisterium. die Kasachische Konsum-^ 
geno«acnschaft. da« Ministerium*
für Kraftverkehr, da« Ministerium 
-- - • ■ Fernm»’ ’ewasen

mit ... i örtli- 
Arbei. der Be-

für Post- und 
müssen zusammen 
eben Sowjet« die -------- .. .
trieb« bedeutend verbessern, ein 
exaktes und abgestimmtes Funktio
nieren der ganzen Dienstleistungs
sphäre erzielen, zusätzlich« Maß
nahmen für die Erfüllung des so
zialen Programms des Planjahr
fünfts verwirklichen.

Trotz des bedeutenden Umfangs 

rung des Netzes der Straßen, be
sonders auf dem Lande, geleistet 
wurden, befriedigt ihr Zustand die 
Ansprüche der Volkswirtschaft vor
läufig nicht. Es gibt in dar Arbeit 
jfes Ministeriums für Post und 
FaznmeltfM'eMlL besonders in der 
Entwicklung der städtischen Fern- 
snrrchâmter. In der Zustellung der 
Periodika und der Postkorrespon 
denz Mängel

Der Plan siht bedeutende Maß
nahmen für die Verbesserung der 
Handels-, Dienstleistung«- und 
Verkehrsbedienung, der Kommu
nalwirtschaft. der Entwicklung der 
Kultur, der Volksbildung, des Ge- 
«undbcitswosens vor-

Jedes Kollektiv, jedes Ministe
rium und Amt. alle Vollzugskomi
tees, sagte der Referent, sind beru
fen» da« Fazit des Jahre« 1972 all
seitig zu analysieren und daraus« 
praktische Schlußfolgerungen lu*^ 
ziehen.

Wir begehen das neue Jahr, in 
dem wir uns das Ausmaß der Ar
beit und die bevorstehenden Aufga
ben klar vorstellen.

Es iat sehr wichtig, von den er
sten Tagen des Jahres 1973 an das 
Tempo des Wettbewerbs beizube
halten und es zu beschleunigen, die 
wachsende . Initiative der Massen 
zu leiten, "die Verantwortung für 
die Erfüllung des Plans zu heben, 
die staatliche Disziplin und Orga
nisiertheit zu festigen.

Die Werktätigen Sowjetkasaeh- 
«tans werden unter der Führung 
der Leninschen Partei keine Kraft 
und Energie schonen, um die Auf
gaben des bevorstehenden Jahres zu 
erfüllen. Sie werden einen neuen 
würdigen Beitrag zur Verwirkli
chung der erhabenen Pläne des 
kommunistischen Aufbaus beisteu
ern.

Über den Staatlichen Haushaltsplan der Kasachischen SSR für das Jahr 1973 
und über die Durchführung des Staatlichen Haushalts der Kasachischen SSR für das Jahr 1971

Bericht des Ministers für Finanzwesen der Kasachischen SSR, Deputierten I. L. KIM*)
Genossen Deputierte! Der Mini

sterrat der Kasachischen SSR legt 
Euch zur Erörterung und Bestäti
gung den Entwurf des Staatlichen 
Haushaltsplans der Kasachischen 
SSR für 1973 vor. in dem das wei
tere Aufblühen der Ökonomik und 
Kultur der Republik in der cinheit 
liehen multinationalen, einträchti
gen ’ Familie der Sowjetvölker «eine 
Widerspiegelung gefunden hat

Bei der Erzielung der kolossalen 
Erfolge io der sozialistischen Um
gestaltung der Republik kam dem 
Staatlichen Haushaltsplan der Ka
sachischen SSR - einem Bestand 
teil des Staatlichen Haushaltsplans 
der UdSSR — eine groCe Rolfe zu. 
Die in den 50 Jahien über den 
Haushalt der Republik planmäßig 
iikkumulierten Rlcsenmitiél Aber 
73 Milliarden Rubel, darunter die 
Zuwendungen aus dem Unson»- 
haushalt in einer Höhe von über 
11 Mifflarden 'xhulen wichtige 
Voraussetzungen für die Realisie
rung der Leninschen Nationalitä
tenpolitik der Kommunistischen 
Partei in der Umgestaltung der 
Ökonomik und Kultur Kasachstans, 
seiner allseitigen Entwicklung.

Die Arbeitsergebnisse der ver
schiedenen Wirtschaftszweige der 
'Republik in diesem Jahr zeugen 
davon, daß sie sich in einem sta
bilen Tempo entwickeln. Das Ist 
ein entscheidender Faktor lür das 
unentwegte Wachstum der finan
ziellen Ressourcen der Betriebe. 
Wirtschaftsorgan! s a 11 o n e ti, des 
Staatlichen Haushalls. Nach vor
läufigen Angaben wurde der 
Staatshaushalt der Kasachischen 
SSR im Jahre 1972 in seinem Ein

’*) Kurzfassung 
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nahmenteil zu 100.1 und in seinem 
Ausgabenteil — zu 98.9 Prozent 
erfüllt

Der Staatshaushalt der Kasachi 
sehen SSR für 1973 Ist in seinem 
Einnahmenteil in eine Summe von 
5 804 421 000 Rubel und in «einem 
Ausgabenteil — In einer Summe 
von 5 595 «94 000 Rubel mit einem 
Einnahmenüberschuß von 8 527 000 
Rubel lestgelegt. Der Haushalts
entwurf wurde in Übereinstimmung 
mit dem Gesetz über den Staats 
hauahaltsplan der UdSSR für 1973 
aulgestellt

Ihm Hegen die im Volkswirt 
sehaltsplan vorgesehenen Maßnah 
rnra zur beschleuiugien Enlwick 
lung aller Zweige der Ökonomik, 
zur Erhöhung des Nutzeffekts der 
gesellschsltllclmn Produktion, der 
Arbeitsproduktivität und zur Ver 
größerung der Akkumulationen zu
grunde

Da« hohe Entwicklungstempo der 
Ökonomik nach den Gesetzen dei 
erweiterten Reproduktion, das sy
stematische Wachstum der inner 
wirtschaftlichen Akkumulationen 
und des Warenumsatzes schaffen 
eine feste Basis für eine ständige 
Erhöhung der Einnahmen des 
Staatshaushalts von der sozial! 
«tischen Wirtschaft. Die Eingänge 
von Ihr werden 1973 4 788 795 000 
Rubel ausmachen. Die Zahlungen 
der staatlichen Betriebe und Wirt 
Schaftsorganisationen sind in der 
Gesamtsumme der Haushaltseln 
nahmen mit 855 Prozent geplan' 
Einen führenden Platz in 
den II a u s h a 11 s c I n n a h m e ii 
nimmt die Umsatzsteuer ein. Der 
ganze Gewinn in der Volkswirt 
schalt der Republik soll 
3371 136000 Rubel .?hei> mit 

einem Wachstum gegenüber der zu 
erwartenden Erfüllung im Jahre 
1972 um IJ Prozent

49.7 Prozent -des ganzen Gewinns 
stehen den Betrieben und Wirt 
Schaftsorganisationen zur Verfü
gung und werden lür die Erweite
rung der Produktion und die 
Schaffung von Stimulierungsfonds 
verwertet

Dank der ständigen Fürsorge der 
Kommunistischen Partei und der 
Sowjetrcglerung. unterstreicht der 
Relerent. entwickeln sich die Volks 
wirtschaft und die Kultur der Re 
Fubllk im vorgegebenen Tempo. Ihr 
iaushalt verfugt über stabile Ein

nahmequellen. Im Zusammenhang 
damil wurde der Entwurf des 
Staatshaushalts der Kasachischen 
SSR für das kommende Jahr phne 
Zuweisungen aus dem Unlonshaus 
halt abgeschlossen.

Im neuen Jahr werden lür die Fi
nanzierung der Industrie 
I 722 208 0(10 Rubel gelenkt das 
macht 23.3 Prnzent aller Ausgaben 
für die Volkswirtschaft aus Die 
Zuweisungen aus dem Staatshau« 
hall zu diesen Zwecken werden 
541384 000 Rubel betragen Auch 
die eigenen Investitionen der Be
triebe »teigen bedeutend Die groß 
Ion Investitionen «ollen in die 
Elcktroencrgctlk. die Nichteisen 
und Eisenindustrie, In den Chemie . 
Erdöl-, Maschinetibauzwolg und In 
andere Zweige der Schwerindustrie 
angelegt werden, d|c den wissen
schaftlich-technischen Fortschritt in 
der Volkswirtschaft entscholden 
Die Gesamtsumme der Ausgaben 
für dl« Entwicklung der Zweige der 
Leicht-, Nahrungsmittel-. Fleiach- 
und Milch-, Fisch- und Lokalin- 
dustrle steigt um 11,8 Prozent und 

wird 553 445 000 Rubel betragen
Die Industrie der Republik ver

fügt über große Reserven zur Ver
größerung des Produktionsaus
stoßes und zur Hebung des Nutzef
fekts der Produktion. Der H-Mo- 
natsplan in Arbeitsproduktivität ist 
zu 101.6 Prozent erfüllt. Gegenüber 
der entsprechenden Periode des 
Vorjahrs stieg sie um 45 Prozent. 
Dadurch wurden 80 Prozent des 
ganzen Produktionszuwachses er
zielt. Dieser Zuwaehs ist vor allem 
die Folge des technisch-wissen 
schädlichen Fortschritts. Im lau
tenden Jahr wird ein Drittel der 
Steigerung der Arbeitsproduktivität 
in der Industrie auf Kosten der 
Einführung der neuen Technik er
zielt Die neuen Methoden der 
WirlsclieHsffitiriing beeinflussen 
diese überaus wichtige Kennziffer 
positiv.

Der Relerent Melde fest, daß die 
EntwuriskapazJtäten in den elnzel 
nen Industriezweigen noch leng 
»am gemeistert werden, daß eine 
rechtzeitige Inbetriebnahme der 
miteinander technisch verbundenen 
Objekte und Aggregate, eine voll 
ständige Auslastung der Ausrü 
stungen, eine Reduzierung des un
begründeten Stillstands von Ma 
«chlnen und Vorrichtungen zur 
Senkung der Fondseffcktivitäl 
führt. Eine der wichtigen Reserven 
zur Steigerung der Arbcltsproduk 
tivltät Ist die Verbesserung der Ar
beitsnormung. In vielen Betrieben 
wird der eingeplante Verbrauch 
von Rohstoffen und Materialien je 
Einheit der Erzeugnisse sowie die 
ProduktlonstechnoTogie nicht ein
gehalten. Es gilt, eine strikte Wah
rung der staatlichen Plandisziplin 

sowie eine unmittelbare Abhängig
keit der Höhe des Gewinns von den 
intensiven Faktoren »einer Bildung 
sicherzustellen.

In unserer Republik werden in 
«roßen Umlängen Maßnahmen rea- 

■iert. die auf eine allseitige Ent
wicklung der landwirtschaftlicher. 
Produktion, auf die Festigung der 
Ökonomik der Sowchose, Kolchose 
und anderer Landwirtschaftsbetrie
be. auf die Erhöhung ihrer Rentabi
lität gerichtet sind, Im Jahre 1973 
sollen für die Entwicklung der 
Landwirlarhait (außtr Kolchosen! 
3 129 563 000 Rubel investiert wer 
den, darunter 970 543 000 Rubel 
aus dem 11 au sh all. sowie 
2 159 020 000 Rubel eigene .Mittel 
und Bankkredite. Der Gesamtum- 
fang der Finanzierung der Zentra 
lisierten Investitionen In die Land 
Wirtschaft wird I 429 430 000 Rubel 
ausmachen oder um 126 855 000 
Rubel mehr als [972 sein Außer 
dem werden die Kolchose lür diese 
Zwecke 362 Millionen Rubel eigene 
Mittel und Bankkredite in An
spruch nehmen.

Die Investitionen gewährleisten 
in erster Linie eine weitere Steiße 
rung der Produktionsfonds der 
Sowchose und der anderen Land- 
wlrtachaftsbctrieb». di» Anschal 
hing hochleistungsfähiger Technik 
den Bau von Wohnhäusern und 
Kulturobjekten.

Große Mittel werden lür die Me
lioration, für die weitere Aulbessc 
rung des Bodens und für dm 
Wassi-rwlrtschaftsbau zugewiesen. 
Es Ist vorgesehen, 1973 für diese 
Zwecke Im ganzen 135 922 000 Ru 
hei zu Investieren mit einem 
Wachstum um 6,3 Prozent, darun
ter 109 460 000 Rubel aus dem 

Haushalt. Diese Mittel zusammen 
mit anderen Finanzierungsquellen 
werden es ermöglichen, mehr eis 
34 000 Hekter bewässerter Fliehen 
in Nutzung zu nehmen. 6,5 Millio
nen Weideflächen zu bewässern, 
die Qualität der bestehenden Be 
rieaelungs- und Bewässerung«») 
steme bedeutend zu verbessern

Der Gewinn der Sowchose und 
der anderen Betriebe d,es Ministe
riums für Landwirtschaft für 1973 
Ist in einer Summe von 824 556000 
Rubel geplant Innerhalb dieser 
Summe wird der Gewinn der zur 
wirtschaftlichen Rechnungsführung 
übergegangenen Sowehose 
552 203 000 Rubel oder 66,7 Pro 
rent des ganzen Gewinns der Sow
chose ausmachen Der besagte 
Gewinn wird fast vollständig den 
Sowchosen für erweiterte Repro 
duktion, für Anlagen der Ponds 
der ökonomischen Stimulierung 
und für andere eigene Nöte über 
lassen.

Der für IÜ72 lür die Sowchose 
und die anderen Agrarbelriebe des 
Ministeriums für Landwirtschaft 
testgelegte Gewinnplan wird nach 
einer vorläufigen Einschätzung er
füllt werden. Gleichzeitig schlieffm 
manche Sowchose das Landwirt 
schifhjahr mit Verlusten ab. Da» 
verpflichtet, zusätzliche Maßnah
men zu treffen, die eine besonder« 
effektive Nutzung der materiellen 
und flnenzlellen Ressourcen, eine 
Senkung der Kosten der landwlrt 
schaftlichen Produktion, eine Er
höhung der Rentabilität gewihrlei 
«ten.

Die Erfüllung des vom XXIV 
Parteitag erarbeiteten allseitig-! 
Programms der ökonomischen un 
«ozlélen Entwicklung hängt 

vielem von der Erhöhung der Effek
tivität der Investitionen, von der 
Beschleunigung des Bautempos ab- 
lm neuen Jahr ist es vorgesehen, 
für die Finanzierung der staatli
chen «entralisierten Investitionen, 
rinsehlleßlieh Zuwaehs der Um
laufmittel im Bauwesen, 
2 857 891 000 Rubel ru lenken, der 
unter 1351 948 000 Rubel aus dem 
Haushalt. 364 519 000 Rubel Ge
winn der Betriebe und 81 112 000 
Rubel Mobilisierung der inneren 
Ressourcen im Bauwesen.

Eine rationelle Verwertung der 
Investitionen setzt eine Konzentrie
rung der materiellen. finanziellen 
und Arbeitsressourcen auf die An- 
leufobjekte. eine Reduzierung der 
Termine und Umfänge der unvoll
endeten Bauproduktion, eine ter
mingerechte Inbetriebnahme der 
Ausrüstungen. eine Verbesserung 
des Entwurfs- und Kostenplanwe
sens voraus. Jedoch werden dies» 
Forderungen nicht Immer eingehal
len

Das Entwurfs- und Kostenplan- 
wesen erfordert eine weitere Ver. 
vollkommnung. In die Entwürfe 
werden oft wenig effektive Kenn
ziffern autgenommen. werden An
gaben der Arbeltsumlängc. Unter
lassungen und Fehler bet der Fesl< 
leguiig der Voranschlagskosten im 
Bauwesen «ugelassen. Die Effekti
vität der Investitionen wird durch 
den Rückstand der Bau- und Mon
tagearbeiten gewissermaßen her
abgesetzt. An vielen Objekten wird 
das Gleichmaß In der Lieferung 
von Materialien, das erforderliche 
Niveau der Mechanisierung ar-

■«Intehsiver Vorgänge, die ra-

(Schluß S. 3)
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tiowelle Nutzung von ArbelUres- 
soureen und Arbeitszeit nicht ge
währleistet. Das alles verringert 
die Arbeitsproduktivität, verteuert 
die Baukosten.

In der Republik arbeiten unter 
den neuen Bedingungen der Pla
nung und ökonomischen Stimulie
rung 33 Truste und Häuserbaukom
binate. 23 Grundbaubetrlebe, die 
etwa ein Viertel des ganzen Um
fangs der vertragsmäßigen Bku- 
und Montagearbeiten ausführen. 
In diesen Trusten und Betrieben, 
sind die Baukosten gesunken, die 
meisten von Ihnen erfüllen die Auf
gaben in Gewlnnarzlelung und in 
Abführungen In den Haushalt. Et» 
nige Baubetriebe nutzen Jedoch die 
Vorzüge der Wlrtschaltsreform 
noch nicht vollständig aus.

Die Bankanstalten müssen Ihre 
Kontroll» über die Erfüllung der 
Pläne des Investitionsbaus. Ober 
die Einhaltung der Finanz- und 
Kostenanschlagsdlszlnlln. über eine 
termingerechte und vollständige 
Zuführung der eigenen Mittel 
durch Betriebe und Organisationen 
verstärken, die für Finanzierung 
der Investitionen bestimmt sind 
Die Kommunistische Partei und 
die Sowjetrcglcrung tragen uner
müdliche Sorge um eine unentweg
te Hebung des Volkswohlstandes, 
der Bildung und Kultur. Auf der 
Grundlage der ständigen Entwick
lung der sozialistischen Ökonomik 
wird eine immer bessere Befried! 
gung der materiellen und geistigen 
Bedürfnisse der Werktätigen ge
sichert. Die Ausgaben für soziale 
und kulturelle Zwecke sind Im 
Haushaltsplan für 1973 m 11 
2 426 531 000 Rubel und einem 
Wachstum um 7,3 Prozent be
stimmt. Die Ausgaben für diese 
Zwecke seitens der Betriebe und 
Wirtschaftsorganisationen werden 
sich bedeutend vergrößern.

Für das Bildungswesen. Wissen
schaft und Kultur werden I Mil
liarde 249 Millionen 721 000 Rubel 
bewilligt. für Gesundheitsschutz 
und Körperkultur — 520 Millionen 
645 000, soziale Fürsorge und Ver
sicherung. Unterstützungszahlung 
für kinderreiche und alleinstehende 
Mütter — 656 Millionen 165 000 
Rubel. Diese Zuweisungen betragen 
43,4 Prozent aller Ausgaben des 

Staatshaushalts Im Haushaltspro
jekt Werden Zuweisungen für Er
höhung der Lohnsätze und Gehäl
ter der Lehrer, Arzte und Erzieher 
der Vorsehulklndcranstalten. . für 
die Vergrößerung der Zahl der 
Stipendiaten und der Auspiaße de’ 
Stipendien vorgesehen. Im System 
der Erziehung der herSnwachsen- 
den Generation kommt den Vor- 
schulklnderanstalten eine, große 
Rolle zu. Für Ihren Unterhalt wer
den 162 Millionen 582 000 Rubel 
zugewlesen. Die Zahl der Kinder in 
diesen Anstalten wird sich um vie
les vergrößern.

Im laufenden Planjahrtün'* steht 
die Aufgabe, den Übergang zur all
gemeinen Mittelschulbildung abz'i- 
schlleßen. In Übereinstimmung da
mit werden alle Ausgaben zum Un
terhalt der allgemeinbildenden 
Schulen aller Arten vergrößert und 
erreichen 482 Millionen 167 000 
Rubel. Eino Weiterentwicklung wer
den die Ganztagessehulen und 
•gruppen erfahren. Für Erweiterung 
des Netzes der Internatsschulen 
werden Im Budgetentwurf 54 Mil
lionen 262 000 Rubel vorgesehen.

• Im Haushalt sind 148 Millionen 
370 000. Rubel für die Ausbildung 
von Kadjrn an Hoch- und Fach- 
mlttelsehulcn geplant. Die Zahl der 
an diesen Lehranstalten studieren
den wird sich vergrößern. Unter 
den Verhältnissen des wissen
schaftlich-technischen Fortschritts 
Ist die Ausbildung hochqualifizier
ter Arbeiter im System der techni
schen Berufsschulen von großer 
Bedeutung. Die Ausgaben für den 
Unterhalt derselben werden mit 
108 Millionen 493 000 Rubeln be
stimmt

Eine weitere Vergrößerung der 
Ausgaben für die Wissenschaft ist 
vorgesehen. In der Erweiterung des 
Elitischen und wissenschaftlichen 

säens, in der Bewirkung der He
bung des kulturellen und techni
schen Niveaus der Werktätigen 
und der Organisation der Freizeit 
derselben kommt den Kultur- und 
Aufklärungsanstalten, der Kunst, 
dem Rundfunk und Fernsehen eine 
große Rolle zu. Die Ausgaben für 
den Unterhalt und die Entwicklung 
derselben wurden im Haushalts- 
Flan In einer Summe von 89 Mil- 
Ionen 481 000 Rubel, mit einem An

steigen um 9.1 Prozent berücksich
tigt.

iE der He
id techni-

In Übereinstimmung mit den 
Aufgaben zur weiteren Verbesse
rung des GeaundheltsschutzM sind 
die Ausgaben für denselben Im 
Haushaltsplan In einer Höhe von 
517 Millionen 875 000 Rubel be
stimmt, Das sichert eine zusätzll- 
ehe Ausrüstung der medizinischen 
Technik, Verbesserung der Qualität 
und Kultur der medizinischen Be
treuung der Bevölkerung.

GemäS dem Wachstum des ge
sellschaftlichen Reichtums verbes
sert sich auch die materielle Ver
sorgung der Werktätigen Im Alter, 
bei Arbeitsunfähigkeit und Krank
heit, Im Jahre 1973 werden Sus 
dem Haushaltsplan 603 Millionen 
665 000 Rubel zur Auszahlung aller 
Arten von Renten und Sorlalver- 
sorgung gerichtet mit einem Wachs
tum von 10,3 Prozent Im Ver
gleich zum Jahr 1972. Für die Aus
zahlungen von Unterstützungen 
für kinderreiche und alleinstehende 
Mütter sind Ausgaben von 52 Mil
lionen 500 000 Rubel vorgesehen.

Die bewilligten Zuweisungen ge
nügen zur Erfüllung der vom 
Volkswirtschaftsplan vorgesehenen 
sozialen und kulturellen Maünah- 
men. Es muB eine volle und die 
richtigste Nutzung derselben ge
sichert werden.

Der Redner spricht von der Be
deutung der zweckdienlichen Kom
plettierung der Klassen der allge- 
gemeinbildenden Schulen, der Be- 
kämfung des Ausscheidens der 
Schüler aus den Abend- und Fern 
schulen, vom Kampf gegen Vergeu
dung bei der Ausgabe von Staats
mitteln für den Erwerb von Inven
tar und Austüslungen über die 
Norm hinaus.

Die Ministerien des ‘Gesundheits
schutzes, des Bildungswesens, füi 
Kultur und die Vollzugskomitees 
der Sowjets müssen die Kontrolle 
über die Befolgung der Finanzdis
ziplin verstärken. staatliche Ord
nung in die Nutzung der Geldmit
tel bringen, dte für sozial-kulturelle 
Maßnahmen bewilligt sind.

Unter den Bedingungen des ent
wickelten Sozialismus und der ge
wachsenen Maßstäbe der Volks
wirtschaft wächst die Rolle des 
I.eitungsapparats in der Steige
rung der Effektivität der gesell
schaftlichen Produktion. Die For

men und Methoden der Leitung 
drr Ökonomik werden vervoll
kommnet. In den letzten zwei Jah
ren wurden die Etätbeatände des 
Verwaltungssystems und die Aus
gaben für den Unterhalt desselben 
Ui der Republik verringert. Der Teil 
des Verwaltungspersonals an der 
Gesamtzahl der Arbeitenden ver
ringerte sich. Doch einzelne Trusts, 
Vereinigungen und andere Glieder 
der wirtschaftlichen Leitung be
schäftigen sich nicht ernsthaft mit 
der Regelung Ihrer Struktur.

Mit BerOckalchtlgung der Mög
lichkeiten der weiteren Rationalisie
rung der Leitung der Volkswirt
schaft sind Im Plan- und Budget
projekt 24,9 Millionen Rubel durch 
Verringerung der Ausgaben für die 
Verwaltung vorgesehen, davon 
sind 8,8 Millionen Ruhe! In den Be
trieben und Organisationen von Re- 
publlkunterordnung elnzuaparen. 
Das gegenwärtige Niveau des Zu
stands der Ökonomik ermöglichtes, 
zu einem zwei- und dreigliedrigem 
Verwaltungssystem überzugenen, 
die Konzentrstlon der Produktion zu 
verstärken, die ökonomisch-mathe
matischen Methoden. Elektronen
rechentechnik weitgehender snzu- 
wenden, die wissenschaftliche Ar
beitsorganisation elnzuführen. Die 
Aufgabe besteht darin, um diese 
Reserven schneller und voller in 
Aktion zu setzen.

Im Haushaltsplan für 1973 sind 
die Ausgaben für den Unterhalt der 
Organe der Staatsmacht und Ver
waltung. die Gcrlchtsanstaltcn mit
eingeschlossen. in einer Summe von 
78 Millionen ßOIOOO Rubel oder 1.4 
Prozent Ausgaben des Haushalts
plans bestimmt.

Bei der Erfüllung der vom 
XXIV. Parteitag der KPdSU ge
stellten Aufgaben der ökonomi
schen Entwicklung kommt den ört
lichen Haushaltsplänen eine wichti
ge Stelle Im Staatshaushaltsplan 

■ der Republik zu. Ihr System, das auf 
den Prinzipien des demokratischen 
Zentralismus auleebaut Ist, schafft 
unbeschränkte Möglichkeiten für 
aktive Beteiligung der Sowjets der 
Werktätigendeputierten am wirt
schaftlichen und kulturellen Auf
bau.

Nach vorläufiger Einschätzung 
werden die Haushalte der Gebiete 
und der Stadt Alma-Ata Im lau
fenden Jahr erfüllt. Das Budgetvo

lumen der örtlichen Sowjets ver
größert sich Im Jahre 1973 um 6,5 
Prozent und wird In Übereinstim
mung mit dem Entwicklungsplan 
der sozialen und kultu JIen Maß
nahmen und der örtlichen Wirt
schaft In einer Summe von I Mil
liarde 684 Millionen 226 000 Rubeln 
projektiert. Sein Teil vom Staats
haushaltsplan der Republik wird 
30,1 Prozent betragen.

Die Projekte der Hauahalüpläne
sind In folgenden Summen (in Tau
senden Rubeln) für die Gebiete 
vorgesehen:

Gebiet Aktjublnsk 
Alma-Ata 
Ostkasachstan 
Gurjew 
Dshambul 
Karaganda 
Ksyl-Orda 
Koktschetaw 
Kustanal 
Pawlodar 
Nordkasachttan 
Semlpalatlnak 
Jaldy-Kurgan 
lurgai 
UraTsk

74 843
88 272

105 769
73 596
89 808

196 085
63 480
79 741

101 951
91 335

85 256

44 887
77 156 
86 279

145307 
127 378

Zelinograd 
Tschlmkent 
die Stadt Alma Ata

64,2 Prozent Einkommen der ört
lichen Haushalte werden die Ein
künfte von der Umsatzsteuer und 
andere Zahlungen der Staatlichen 
Betriebe und Wirtschaftsorganisa
tionen betragen. Zur Steigerung 
der Interessiertheit der örtlichen 
Sowjets an den Resultaten der Tä
tigkeit der Betriebe und Organisa
tionen. die sich auf ihrem Territo
rium befinden, wurde für nötig an
erkannt, Ihren Haushaltsplänen ei
nen Teil des Gewinns der Wirt
schaften von Republik- und Ge
bietsunterordnung zu übergeben.

Es wurde die Frage gelost über 
die Übergabe der Fondsabgaben 
der Kraitwagenverkehrs- und Er
fassungsbetriebe. der Vereinigun
gen „Kassclchosicchnlka". der Sow
chose und anderer staatlicher 
landwirtschaftlicher Betriebe, die 
auf volle wirtschaftliche Rechnung 
überführt sind, an die Haushalts
pläne der Rayons und Städte In 
die Haushalte der Dorf- und Sicd- 
lungssowjets strömen die Einnah
men- durch die Geld- und Sach- 

wertlotterle, die differenzierten 
Ausmaße der Abführungen von der 
Einkommensteuer der Konsumge
nossenschaften.

Die Ausgaben für die Weiterent
wicklung der Zweige der örtlichen 
Wirtschaft sind in einer Summe 
von 306 Millionen 482 000 Rubel 
und der sozlalen-kulturcllen Maß
nahmen—I Milliarde 312 Millionen 
890 000 Rubel bestimmt, oder 96,1 
Prozent aller Ausgaben. Zu diesem 
Zweck werden auch eigene Geld
mittel der Betriebe und wirtschaft
lichen Organisationen — 333 Mil
lionen 662 000 Rubel gerichtet.

Es muß hervorgehoben werden, 
daß die vorhandenen Wachstumsre- 
serven der örtlichen Wirtschaft und 
der Gcldakkumulatlonen ungenü
gend ausgenutzt werden.

Ein Teil Betriebe der örtlichen 
Industrie hat die Aufgabe der Ar
beitsproduktivität nicht erfüllt. Un
genügend arbeiten viele Dienst
leistungsbetriebe. In der Tätigkeit 
der Betriebe und Organisationen 
des Staatshandcts, der Konsumge
nossenschaften. des Gaststättenwe
sens sind die Mängel nicht besei
tigt. die sich negativ auf die Er
füllung der Pläne des Warenum
satzes der Akkumulationen und 
Abführung an den Haushalt aus- 
wirken. Einzelne Vollzugskomitccs 
der Sowjets lassen Verletzungen 
in der Nutzung der Geldmittel zu, 
die vom Haushalt für Wohlelnrich- 
tung dep Städte. Rayonzentren, 
Arbeitersiedlungen und Kapitalre
novierung des Wohnuogsfonds be
willigt sind.

Der Zuwachs der eigenen Um- 
laufsmiltcl wurde in einer Summe 
von 207 Millionen 902 000 Rubel 
bestimmt, davon auf Kosten des 
Haushalts — 71 Millionen 822 000 
Rubel. Zum Ende des Jahres 1973 
wird das Ausmaß derselben insge
samt in der Volkswirtschaft der 
Republik 4 Milliarden 490 Millio
nen 619 000 Rubel betragen. Die 
Unversehrtheit dieser Mittel und ih
re zweckbestimmte Nutzung müs
sen gesichert werden. Mit dem 
Wachstum der Zahl der Betriebe, 
die unter den neuen Verhältnissen 
der Wirtschaftsführung arbeiten, 
mit der Verbesserung ihrer Produk
tionstätigkeit steigen die Mittel 
des Fonds der Produktionsentwick- 
lung, wächst seine Rolle In der 
Steigerung der Effektivität der

Okonomlk. Sein Hauptzweck Ist 
bekanntlich die Finanzierung der 
Investitionen für Einführung neuer 
Technik, Mechanisierung der Aus
rüstung und anderer Maßnahmen 
zur Vervollkommnung der Organi
sation der Produktion und der Ar
beit. Dabei werden die Mittel die
ses Fonds zweckentfremdet ge
nutzt. Die Leiter der Betriebe und 
wirtschaftlichen Organisationen 
müssen eine richtige Nutzung des 
Fonds der Entwicklung der Pro
duktion sichern.

Die einzelnen Mängel in der Tä
tigkeit der Betriebe zur Nutzung 
der Staatsmittel fordern dringend 
die Aufmerksamkeit zu den Fra
gen der weiteren Regelung der 
Buchführung und der Rechen
schaftslegung der inneramtlichen 
Kontrolle, der Steigerung ihrer 
Aktionsfähigkeit und Wirksamkeit 
Diese Forderungen beziehen sich 
auch in vollem Maße auf die Orga
nisationen der Finanzkontrolle, Die 
Finanz- und Bankorgane müssen 
die Qaulität der Kontrolle und der 
Wirtschaftsarbeit verbessern, sich 
an der Vervollkommnung der 
Buchführung, Rechenschaftslegung 
und der Kontrolle in allen Wirt
schaftszweigen aktiv beteiligen.

Der Ministerrat der Republik un
terbreitet dem Obersten Sowjet 
der Kasachischen SSR die Rechen
schaftslegung über die Erfüllung 
des Staatshaushaltsplans der Ka
sachischen SSR Ifir das Jahr zur 
Bestätigung. Der Einnahmeteil des 
Haushalts ist mit 5 619 164 000 
Rubeln oder zu 102 Prozent und 
der Ausgabenteil—mit 5 488 129 000 
Rubeln oder zu 99,7 Prozent er
füllt- Der Einnahmeüberschuß bc- 
trätg 131 035000 Rubel.

Das Jahr 1973 wird ein entschei
dendes Jahr im allgemeinen Volks
kampf für die Verwirklichung der 
Aufgaben des 9. I’lanlahrfünfts 
sein. Zweifellos werden die Volks
wirtschaftspläne und Haushaltsplä
ne des dritten Jahres des 
Planjahrfünfts erfolgreich erfüllt 
werden. Das wird ein neuer gro
ßer Beitrag zur Verwirklichung des 
von der Partei vorgemerkten Pro
gramms des kommunistischen Auf
baus sein.

In den Bruder ländern Wettbewerb der Land wirte

Kontinuierliches
Wirtschaftswachstum
in der DDR

Mit den Ergebnissen der Volkswirtschaft dar Deulsehan Damokratl- 
sehen Republik in den ersten elf Monatan des Jahr«» 1972 be
schäftigte sich im Dezember das Zentralkomitee der Sozialistischen Ein
heitspartei Deutschlandes (SED).

Dabei konnte leatgeslellt werden, daß der Volkswirtschaftsplan 
arlüllt und In wichtigen Positionen übererfüllt wird.

Zu diesem Resultat führte eine breite Weltbewerbsbewegung, In der 
die Arbeiter, Genossenschaftsbauern. Angehörigen der Intelligenz und 
alle anderen Werktätigen der DDR zielstrebig an der Verwirklichung 
der vom VIII. Parteitag der SED beschlossenen Aufgaben mltwlrkfen,

1872

Besonderes Kennzeichen: Kontinuität
Gute Ergebnisse zeichneten sich 
auch in der sozialistischen Land
wirtschaft ab Die Genossenschafts
bauern end Landarbeiter hatten 
bis zum 30. November 1972 bei 
Schlachtvieh ID9 000 Tonnen, da» 
sind 6.9 Prozent, bei Milch 
377 000 Tonnen, das sind 6.2 Pro
zent. und bei Eiern 176 Millionen 
Stück, das sind 5,4 Prozent, über 
den Plan produziert

Die Exportverpflichtungen der 
DDR gegenüber der UdSSR 
wurden überboten Die Steigerung 
betrug im Verhältnis — 
1971 volje 20 Prozent 

Große Leistungen
Hunderttausend»' 
oei der Beseitigung 
schaden vom 13. N<

Der Wirlschaftsablauf in den (
Monaten Januar bis November ;
1972 war durch eine kontinuierli- '
ehe Entwicklung der Produktions- I
kapazitäten gekennzeichnet. Diese I
Kontinuität — gepaart mit der 
Konkretheit der Ziele und der In
betriebnahme wichtiger Mechanisie
rung»- und Automatisierungsvor
haben in den Bereichen der Zu
lieferindustrie und der Konsumgü
terproduktion — war die solide 
Grundlage für das weitere Wirt- I
Schaftswachstum der DDR.

Die Beschäftigten der volkseige- 
Senen Industrie -erreichten die 

leie des Planes der Industriellen
Warenproduktion bis zum 30- No
vember 1972 mH 101.5 Prozent, 
Verglichen mit dem gleichen Zeit- , 
raum des Jahres 1971 ist damit 
an jedem Arbeitstag ein Zuwachs 
von über sechs Prozent erreicht 
worden. Das bedeutet: Zum Volks 
wlrtschaftsplan wurde somit ein 
Vorsprung von 2,6 Milliarden Mark 
industrieller Warenproduktion erar
beitet Damit standen Ende No
vember 1972 gegenüber dem Vor
monat 400 Millionen Mark mehr zu 
Buche Das gewachsene Wirt 
schaftspotential der DDR spiegel
te sich auch darin wider, daß im 
Vergleich zum Vorjahreszeitraum 
éin um elf Milliarden Mark höhe
res Produktionsvolumen erzeugt 
wurde.

Die Werktätigen der volkseige 
nen Bauindustrie erzielten mit 
101.6 Prozent Planerfüllung einen 
Vorsprung von 33 Arbeitstagen. 

vollbrachten 
DDR Börger 

— -__ der Sturm
schäden vom 13. November 1972. 
So wurden beispielsweise 5,3
Millionen Festmeier Holz, die
durch Windbruch anfielen, einer 
schnellen volkswirtschaftlichen 
Nutzung zugeführt

Für die Kontinuität der Entwick
lung des volkseigenen Wirtschalls- 
sektors der DDR spricht sueh die

von rund 27 Milliarden Mark. Mehr 
als 85 Prozent der ehemaligen 
Komplementäre und Inhaber der 
Privatbetriebe sind In den neuen 
volkseigenen Betrieben als Be
triebsleiter oder anderen verant
wortlichen Funktionen tätig Ende 
November war In diesem Bereich 
die industrielle Warenproduktion 
mit rund 400 Millionen Mark über
erfüllt.

zum Jahr

rautn die Umgestaltung ehemaii- 
fjer Betriebe mH staatlicher Betei- 
igung. der privaten Industrie 

und Baubetriebe und der Industriell 
produzierenden Produktionsgenos 
«enwhaften des Handwerk» abge
schlossen wurde Unter aktiver 
Mitwirkung und Billigung der 
Werktätigen dieser Betriebe ent
standen übar 11 000 neue volksei 
gene Betriebe In ihnen erzeugen 
gegenwärtig 585 000 Beschäftigte 
ein« jährlich» W »»en Produktion

Schritte für ein 
höheres Lebensniveau
In den ersten elf Monates des 

Jahres 1972 konnten für rund 
300 000 DDR Bürger die Wohnver
hältnisse entscheidend verbessert 
werden. In diesem Zeitraum wur
den insgesamt 100 236 heu-, um- 
und ausgebaule Wohnungen der 
Bevölkerung übergeben., Die ge
plante Anzahl der neuen Kindergär
ten und Kinderkrippen yurdc eben
falls übertroffen, Gleichzeitig ent
standen In den Oberstufen mehr 
neue Unterrichtsräume als vorge
sehen waren.

Gestützt auf die erreichten Pro
duktionsergebnisse konnte die 
Versorgung der Bevölkerung 
weiter verbessert wfrden, So er
höhte sich beispielsweise der Ein 
zelhandelsumsatz gigenüber dem 
gleichen ZAtraum les Jahres 1971 
um 6.2 Prozent b-i Industriewa
ren erreichte er sogar einen Zu
wachs von 9.1 PpzenL Insgesamt 
sind für 3,7 Milliirden Mark mehr 
Nahrungs- und üenußmittel sowie 
Industriewaren v/rkauft worden

In dieser Entwicklung spiegelt 
sich deutlich wper, daß das Net- 
togeldeinkommdi der Bevölkerung 
um 3,9 Milliarien Mark angestie- 
gen ist. Hier z/lgcn sich die posi
tiven Auawir/ungen der neuen 
sozial politischen Maßnahmen für 
die DDR-Bürger und der Lohner
höhungen in wichtigen Verdienst 
beziehen Alein dafür wurde 1972 
vom Staat eh Betrag von 1,27 
Milliarden Aark ausgegeben, der 
in erster Lilie den Arbeitern zugu
te gekommen ist. Allein in den 
11 000 neiyn volkseigenen Betrie 
ben führt«! Lohnerhöhungen zu 
zusätzlichen Net(ogeld«innahm«n 
von insgesamt rund 165 Millionen 
Mark, In, gleichen Zeitraum wur
den ntchf 3,4 Millionen Kanten 
wie ursprünglich vorgesehen, son
dern 3,0 Millionen Renten erhöht. 
Für mrir als 750 000 werktätige 
Mütter jviirde die Arbeitszeit ver

M der Urlaub verlängert

iPseorma/DDRi

So erringt man den Sieg
Die Viehzüchter des Kirow Sowchos haben ihre 

Jubiläumsverpflichtungen vorfristig erfüllt. Sie lie
ferten an den Staat überplanmäßig 5 300 Zentner 
Milch und 1 350 Zentner Fleisch.

Den grüßten Beitrag zu diesen Erfolgen leisteten 
die Melkerinnen der zweiten Sowchosabteilung. dla 
von Jeder der 400 Kühe In elf Monaten 2 472 Kl
io Milch gemolken haben. Hohe Milcherträge er
zielten Sagllja Jessensholowa. Polina Gastschuk. 
Kuljasch Mukaschewa u. a, Ihre Leistungen sind 
2 700—2 800 Klio Je Kuh. Und die Bestmelke- 
rln Karollne Becker erzielte 2 900 Klio.

Fleißig arbeiten auch die Schweinewärterinnen 
Katharina Kleim. Maria Wassenkowa, Maria 
Stumpf, die In die Mastgruppe Je 900—1 200 Fer
kel Übergeben haben.

Die Viehzüchter haben sich sehr aufmerksam mit 
dem Beschluß des ZK der KPdSU, des Minister
rats der UdSSR und des Zentrales der Gewerk
schaften über die Entfaltung des Unlonswettbe

werbs der Viehzüchter bekanntgemacht. Sie ver
pflichteten sich, die Stallttaltung des Viehs gut zu 
organisieren, Im Jahre 1973 51 200 Zentner Milch 
und 8 500 Zentner Fleisch zu produzieren.

Unlängst wandte sich die beste Viehzuchtbrigade 
des Sowchos, die von Konrad Wagner geleitet 
wird, an alle Werktätigen der Viehfarmen des Ray
ons mit dem Aufruf. In der Stallhaltungsperlode 
1 550 Klio Milch Je Kuh zu produzieren.

Dieser Tage wurde In der Wirtschaft ein auto
matischer Schweinestall für 1 200 Tiere In Betrieb 
genommen, Dieser Stall Ist für die Mast von 6 000 
Schweinen Jährlich berechnet.

Das Partei- und Gewerkschaftskomitee und die 
Sowchoslettung haben neue moralische und mate
rielle Stimuli für die Viehzüchter erarbeitet. Den 
Besten wird man Ehrenurkunden, Gedenkwimpel 
und Geldprämien einhändigen. y W(EDMANN

Gebiet Zellnograd

WINTERSORGEN
DER ACKERBAUERN

Die Wirtschaften des Rayons 
Stscherbakly lieferten In diesem 
Jahr an den Staat 8.5 Millionen 
Pud Getreide. Damit erfüllten 
sie den Fünfjahrplan in zwei 
Jahren. Der durchschnittliche 
Hektarertrag machte 14, Zentner 
aus. und Im Sowchos ..Sosnow- 
skt" sogar 17,3 Zontner, Das Ist 
gerade In dem Rayon, der noch 
vor wenigen Jahron das Epizen
trum der Bodenerosion war.

Die l>andwlrte des Rayons ha 
ben steh dem UnloMwettbeworb 
angeschlossen. Sie übernahmen 
erhöhte Verpflichtungen. Beson 
ders große Aufmerksamkeit 
schenken sie Jetzt der Vorberei
tung auf die Frühjahrsaussaat 
Im Rayon hat man schon das 
ganze Saatgut gereinigt davon 
sind 80 Prozent 1. und 2. Klasse.

Im vollen Gang lat aueh die 
Reparatur der Technik Die 
Quartalpläne der Überholung der 
Kombines, Traktoren und Bo- 
dengaräte stnd bedeutend überer 
füllt. Unter den Ersten Ist der 
Sowchos „Borowoi" Hier hat 
man schon den ganaen KoobHse- 
park iMtandgeseut

Die Wirtschaften <Ms Raqrons 
haben 150 000 Tonnan DOnger 
auf <Mc Felder gebeneht Btne 

große Hilfe erweist den Sowcho 
sen und Kolchosen der von der 
„Kasselchostechnlka" gegründe
te Fruchtbarkeitstrupp. So hat 
er z, B. Im Sowchos „WladtmiF 
lljltsch" über 30 000 Tonnen 
Dünger auf die Felder transpor
tiert. Er half auch den Kolcho
sen „Pobeda". „Bolschewik".
’ In den Wirtschaften fing am 
1. Dezember der Unterricht in 
den Agrarzirkeln an. Jetzt 
braucht man schon niemandem 
mehr zu erklären, von welch 
äroßem Nutzen die Agrarbll- 
ung Ist.

In diesen Tagen gab es große 
Schneefälle, und sofort setzten 
die Mechanisatoren auf den Fel 
dem die Schneepflüge ein.

Mit einem Wort. die Land
wirte des Rayons Stacherbakty 
setzen allei daran, um »ich auf 
dte Feldarbeiten 1973 gut vorzu- 
boreiten. Sie wollen im Uittons- 
wettbemerh unbedingt einen der 
ersten Plätze erringen

K WIENS 
ehrenew»tMeher KevTespondtnt 

4tr „Pnm&cinft

Geääet Pawlodar

Ole Schweinezüchter des Sow
chos „Kzylshar", Rayon Astrachan- 
ka. Gebiet Zellnograd, haben zur 
Entwicklung der Schweinezucht ei
nen großen Beitrag gelelatet. Sie 
schließen das Jublllumajahr mit 
der Erfüllung Ihrer Verpflichtungen 
ab. Eine von den Schrittmachern 
Ist hier Anna Tenetii. Sie arbeitet 
auf der Schweinefarm da» vierte 
Jahr und erzielt »tel» hohe Lei
stungen. Jetzt Ist auf der Farm 
das Abferkeln Im Gange. Anna Te- 
neu» empfängt von Jedem Mutter
schwein 14—15 Ferkel.

UNSER BILD: Anna Teneus
Foto: J. Kasakow

Das unruhige 
Federvolk

Die Frau Ist in ständiger Bewe
gung. Da geht sie die Hühnertröge 
entlang, prüft nach, wie die Hüh
ner fressen, ob sie auch Wasser ha
ben. Und so ist die Geflügelwärte
rin der Balchascher Geflügelfa
brik Irma Luja den ganzen Tag auf 
den Beinen. Sie hat eine sehr un
ruhige Wirtschaft — 11000 Leg
hühner.

219 Eier hat jede von diesen 
Hühnern gelegt, geplant waren 
190. Wie bat man das erzielt? Dar
über erzählt Irma so: „Die Hühner 
sind anspruchsvolle Geschöpfe, Sie 
brauchen nicht nur Korn, sondern 
auch Grünmehl, Mineral- und kom
biniertes Futter. Das darf man nie 
vergessen."

Int Hühnerstall Ist es auch Immer 
sehr sauber und hell, hier herrscht 
ein und dieselbe Temperatur. Das 
und noch viel anderes trägt dazu 
bei, daß die Hühner gut legen.

Neben Irma Luja arbeitet Irma 
Buchmeier. Sie kam erst unlängst 
In die Fabrik und weiß noch vieles 
nicht Also geht Luja sehr oft zu 
ihrer Nachbarin, um Ihr mit Rat 
und Tat beizustehen.

Unlängst war für Irma Luja fein 
Freudentag. Man händigte ihr auf 
einer Festversammlung das Abzei
chen eines Aktivisten der kommu
nistischen Arbeit ein.

W. BUCHALO 
Balchasch

Robert Kaul und seine
Kameraden

Der mechanisierte Reparaturbe
trieb von Dslictygara ist einer de’ 
ältesten Betriebe der Stadt. Er 
wurde vor 51 Jahren gegründet. 
Heute ist er Im System des Asbest
kombinats ein großes Werk der 
kommunistischen Arbeit. Seine Ge
bäude nehmen eine 13 Hektar gro
ße Fläche ein. Das Werk produziert 
Erzeugnisse -von Über 200 Benen
nungen. Sie werden in die Städte 
des Ureis und des Nordens, nach 
Lissakowsk und Rudny, Kustanal 
und Tscheljabinsk befördert.

Das Herz des Betriebs ist der 
experimentale Reparaturabschnitt 
Hier begegneten wir Robert Kaul, 
dem Brigadier des Experimentalab
schnitts und seinen Kameraden. 
Sie waren mit der Zeichnung eines 
zukünftigen Maschinenteils — des 
Sicherheitsventils des Gasschmelz- 
apparata — beschäftigt. Es Ist eine

»inlüjrungen. die von dieser Halte 
,,?sn kann sagen, da# wir hier 

zusanmen alt geworden sind", sagt 
AsVbck Almuchamedow. einer der 
BrSademitglicder

1r Ist Im Betrieb schon ein Vier- 
teVahrhundert tätig und Georg 
Rjtisch schon das vierte Jahrzehnt. 
23 Jahre arbeitet hier Afanassi 
Uorobko. Alle sind sie Ingenieure- 
ifäktiker, findige Konstrukteure, 
/ul dem Konto eines jeden sind ei- 
/ice Dutzend Verbcsscrungsvor- 
kltlägc. die In der Produktion ver-

apparats — bescnaitigt. ts ist eine Wertet wurden und Zchntausende 
der laufenden Arbeiten des Kollek- (Rubel Ersparungen einbrachten.
tivi, In «II diesen Jahren, während . -__n| Fw.
deren die meisten Brigademitglie
der hier arbeiten, gab es viele Neu- / Gebiet Kustanal

Möglichst mehr tierische Erzeugnisse
Der Sowchos ..Prtoajorny" ist eine der 

grüßten Wirtschaften des Gebiets Zellno
grad. Im Jublläumswettbewerb ging er als 
Sieger hervor, wofür er mit der Gedenkfahne 
des ZK der KP Kasachstans, des Präsidiums 
des Obersten Sowjets der Kasachischen SSR, 
des Ministerrats der Kasachischen SSR und 
des Republikrats der Gewerkschaften be
dacht wurde.

Das Zcntralgohöft des Sowchoa Hegt In ei
ner malerischen Gegend — am Ufer des 
großen Sees Jakschl-Janglstau, Hier wohnen 
arbeltslustlge Menschen — Landwirte und 
Viehzüchter—, die man sehr ehrt und hoch

^schätzt. Bei Ihnen ist es zur Regel p< 
den. nicht nur die Pläne, sondern auch 
Verpflichtungen zu überbieten. So z. B. war 
für 1972 vorgesehen, den Viehbestand 
auf 5 064 Rinder zu bringen, faktisch 
sind es 5 300.

Große Aufmerksamkeit schenkt man hier 
der Vergrößerung des Muttervlehbestandcs 
der Herde, der sich Jetzt schon auf 1 700 
Stück beläuft. Besonders gute Leistungen 
haben die Melkerinnen der Farm der vierten 
Abteilung aufzuweiseii. Sie haben In elf 
Monaten 2 250 Klio Milch Je Kuh gemolken. 

Die Viehzüchter des Sowchos erzielen 
auch In der Rindermast große Erfolge. Al

tewor 
i die

bis 
aber

lein die zweite Sowchosabtetlung hat an den 
Staat etwa 5 000 Zentner Fleisch geliefert. 
Für das dritte Jahr des Planjahrfünfts über
nahmen die Viehzüchter erhöhte sozialisti
sche Verpflichtungen.

„Um sie zu erfüllen", sagte der Sekretär 
des Parteikomitees des Sowchos Alexande’ 
Semjonow, „haben wir uns gründlich auf ............. ..... ..... _T|en yarmen 

Massenarbeit ent
Ziel gerichtet — 

Erzeugnisse zu

Semjonow, „haben wir uns gr 
den Winter vorbereitet. Auf alle 
wird Jetzt die politische ** 
faltet. Sie ist auf ein 
möglichst mehr tierische 
produzieren."

R. OSPANOW
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Die ersten 10 Jahre
ZELINOGRAD. (Fr.). In den 

denkwürdigen Tagen, wo das So
wjetvolk das goldene Jubiläum der 
Union der Sozialistischen Sowjetre
publiken feiert, haben die Studen
ten und Hochschullehrer der Zeit- 
nograder Pädagogischen-Saken- 
Seilullin-Hochschulc auch ihre eige
ne Gedenkfeier — das Institut ist 
10 Jahre alt geworden. Die Päda
gogische Hochschule wurde im 
Jahre 1962 gegründet. Im ersten 
Jahr sfudierlen hier 425 Jugendli
che. waren 25 Hochschullehrer tä
tig. Heilte sind cs an die 3 000 
Studenten und 159 Hochschullehrer, 
darunter ein Doktor und 29 Kandi
daten der Wissenschaften. In der 
kurzen Frist wurde die Hochschule 
zu einer echten Kaderschmiede, be
reits 2 688 hochqualifizierte Lehrer 
haben sie beendet, die in der über
wiegenden Mehrzahl in den Dorf
schulen der Gebiete Zelinograd und 
Turgai tätig sind.

Am 25. Dezember fand im Palast 
der Nc-jlanderschließer eine Fest
sitzung 'anläßlich des Jahrestages 
der Lehranstalt statt. Der Rektor

Hier herrscht 
Frohsinn

Die Türen des Kulturhauses in der 
Stadt Aleiejewka stehen imny»r 
gastfreundlich ollen. Besonders vie
le Besucher hat es unter den Kin
dern, denn hier befindet sich in 
zwei hellen, geräumigen Zimmern 
die Kinderbibliothek des Rayon- 
Zentrums mit einem Bücherschatz 
von 28 000 Bänden. Dank der tadel
losen Arbeit der Bibliothekleiterin 
Sinaida Fadejewa, der Leiterin 
des Lesesaals Valentina Chudobina 
end der Bibliothekarin Emma Höhn, 
dank ihrer engen Verbundenheit 
mit den Lesern, erhielt die Bibliothek 
den Titel „Bibliothek ausgezeichne
ter Arbeit'*.

Täglich besuchen die Bibliothek 
allem im Abonnement bei Emma 
Höhn mehr als 60 kleine Leser. Ins
gesamt sind es mehr als 1 000 Schul
kinder.

Die Bibliothek übt Patenschaft 
über die Bibliotheken der Schulen 
Nr. 1, Nr. 46, der Internatsschule, 
der Achtklassenschule und der Schu
len in den Sowchosen und Kolcho
sen des Rayons. Gemeinsam wur 
den überall Bücherausstellungen 
veranstaltet, die dem 50. Jahrestag 
der Lenin-Pionierorganisation, dem 
50.' Gründungstag der UdSSR ge
widmet waren. Darunter zu Themen 
„Kasachstan im 9. Planjahrfünft", 
„Sie waren deine Altersgenossen" 
— über die Pionierhelden, „Die Re
publik, in der du wohnst", „Unser 
Lenin*', „Groß und licht ist die Welt 
der Arbeit'* u. a. Auch wurden Bü- 
cher über sicht en und Besprechungen 
durchgeführt. Besonderes Interesse 
erweckten bei den Schulkindern die 
Besprechungen wie „Nicht ohne 
Grund erinnert sich ganz Rußland-.", 
„Das Land der Großen Revolution'*, 

Kl OCH GESTERN schien
•’ die Idee, die Wasser

der sibirischen Flüsse nach 
Kasachstan und Mittelasien 
zu leiten, ein unzuverwirklichender 
Traum zu sein, und heule lühren 
rtlc Hydrogcologer) der 5 nördli
chen Gebiete Kasachstans Scliür- 
fungsarlieilen auf der Trasse des 
zukünftigen Kanals Irtysch 
Aralsee. Die geologischen Abnah
men der Hydrogcologen werden 
helfen, die beste Trasse für den 
grandiosen handgeschaffenen Flut) 
zu wählen, der seinen Anfang aus 
dem Wasserbecken des projektier
ten Wasserkraftwerks Scnulna am 
Irtysch nehmen wird.

..Zum Unterschied vom Kanal 
Irtysch — Karaganda". erzählt 
der Chefhvdrotcchnologe der 
Pawlodarer Expedition, Kandidat 
der technischen Wissenschaften. 
Alexander Alexcjewitsch Swi 
stschew, „wird die neue Wasser-

der*Hochschulc, Kandidat der hi
storischen Wissenschaften K. Sh. 
Shamanbajcw, sprach über die ver
flossenen 10 Jahre hartnäckiger Ar
beit der Ixhrcr und Studenten und 
über die Früchte der gejneinsamen 
Bemühungen.

Die Jubilare wurde» herzlich be
grüßt vom Sekretär des Zelino- 
grader Gchietspartelkomitees, Ge
nossin F. G. Chalitowa, dem Ersten 
Sekretär des Gebietskomitees des 
Komsomol, K. M. Alpysbekow, der 
Stellvertretenden Vorsitzenden des 
Zelinogradcr Stadtsowjets B. A. 
Alibajewa u. a„ die dem Rektor 
der Hochschule Ehrenurkunden und 
Geschenke überreichten.

Die Bcststudentin, Sekretär der 
Komsomolorganisation der Philolo
gischen Fakultät, G. Scharipowa 
sprach die Meinung aller Studen
ten aus, indem sic versicherte, noch 
besser zu sein im Studium und in 
der gesellschaftlichen Arbeit, in der 
Verwirklichung der Beschlüsse der 
Partei und Regierung, der Weisun
gen des XXIV. Parteitages.

„Heimat der Brudervölker". Zu die
sen Gesprochen wurden Veteranen 
des Großen Vaterländischen Krieges 
und Arbeitsveteranen eingeladen.

Die Buchausstellungen zum The
ma „Kinder aller Länder" trug viel 
zur internationalen Erziehung bei. 
In letzter Zeit fand ein Zyklus von 
Gesprächen über die 15 Unionsrepu
bliken statt. Man machte die kleinen 
Leser mit den Sitten, Arbeitserfol
gen, mit der Kultur der Sowjetvölker 
bekannt.

Großen Erfolg hatte die Ausstel
lung „Ich liebe meine Heimat", die 
dem 50. Jahrestag der Bildung der 
UdSSR gewidmet war. Viele Kinder 
hatten Zeichnungen und Applikatio
nen ausgestellt. Den ersten Platz 
und ein Diplom erhielten die Schü
ler der 1. Schülp Ausgezeichnet 
wurden die Metallpßfägung vow-Jura 
Jurowski und Sascha Prochorow des 
Bildnisses der Assol, einer Heldin 
des Werks „Das Purpursegel" von 
A. Grin, die Applikation von Sweta 
Ulmann „Reiher”, die Zeichnungen 
von Lilli Rohn „Russischer Tanz" und 
Olga Semke „Der Hecht", die Zeich
nungen von Sergej Petrow „Völ
kerfreundschaft" und Bulat Makiba- 
jew „UdSSR 50 Jahre alt

Das Kollektiv der Bibliothek wett
eifert mit dèm Kollektiv der Kin- 
derbibliofhek im Rayonzentrum 
Astrachanka und ging als Sieger

H. EDIGER
Gebiet Zelinograd

UNSER BILD: Die Bibliothekarin 
Emma Höhn im Gespräch mH dem 
Schuler Viktor Sobolew/*

Foto: Th. Esau

Irtysch-Aralsee
magistrale keine Pumpstationen 
haben und das Wasser wird dank 
der natürlichen Neige frei nach 
Süden fließen.".

Dieser Kanal wird etwas südli
cher von Semipulatinsk seinen 
Anfang nehmen und nur einige 
Dutzend Kilometer vom . Irtysch 
parallel demselben erst nach Nor
den ziehen, dann aber allmählich 
nach Westen abwcichen und durch 
die jungen Industriezentren Mai 
kain, Ekibastus. Schiderty und wei
ter queh Norden das Gebiet Kok- 
If-chetaw umbiegend. zur Tiirgai- 
senke ziehen Hier Wird die blaue 
Trasse schroff nach Süden abbiegen 
bis zum Unterlauf der Flüsse
Tschu und Saryssu, die in der
Sandwüstc versiegen.

Dai bulgarische Volk feiert zu
sammen mH dep sowjetischen Werk
tätigen da» lUnfilgjlhrlge Jubiläum 
der Gründung der UdSSR. Festlich 
lind die Streßen. Schaufenster der 
Verkaufsstellen ausgestattel.

UNSER BILD: Im Zentrum der 
Stedt Vame

Zu Ehren des 
Jubiläums

HAVANNA. Das kubanische 
Volk, die Kommunistische Partei 
und die Revolutionäre Regierung 
Kubas gratulieren auls wärmste 
dem Sowjetvolk und seiner Lenin
schen Kampfesvorliut — der Kom
munistischen Partei der Sowjetuni
on — zum 50. Gründungstag der 
UdSSR, erklärte der Zweite Sekre
tär des ZK der Kommunistischen 
Partei Kubas, Erster Stellvcrtrqjer 
des Ministerpräsidenten, Raul Ca
stro. Er trat mit einer Ansprache 
auf der Festversammlung zu Ehren 
des 50. Gründungstags der UdSSR

Entwurfskapazität 
erreicht

BUKAREST. (TASS). Vorfri
stig um ein1 Jahr erreichte seine 
projektierte Kapazität — I Million 
Kilowatt — der rumänische Teil 
des Wasserkraftwerks an den Do- 
nau-Eiscntorcn. Seit der Inbetrieb
nahme im Mai 1972 wurden. 5 Mil
liarden Kilowattstunden Elektro
energie erzeugt. Diese Arbeitslei
stung widmete das Kollektiv des 
Wasserkraftwerks dem 25. Jahres
tag der Ausrufung Rumäniens als 
Republik. Den Wasscrcnergetik- 
komplex an den Eisentoren bauten 
Rumänien und Jugoslawien zu
sammen bei weitgehender techni
scher Hilfe der Sowjetunion. Der 
Wasserdamm sperrte den Fluß

Aufschwung 
des kulturellen Aufbaus

SOFIA. (TASS). .Das sechste 
Rianjahrfünft in Bulgarien (1971*— 
1975) wird zu einer Periode der 
intensiven Erweiterung der mate
riell-technischen Basis des kultu
rellen Aufbaus im Lande. Die Mit
tel, die der Staat für diese Zwecke 
bercitstellt, übertreffen die Bewilli-

Das neue Theater
ARKALYK. (KasTAG). Hier fand die feierliche Er

öffnung! des Turgaier Musikalisch-Dramatischen Kasa
chischen Getfietsthealers statt Ansprachen an das 
Schauspielerkollektiv und die Zuschauer hielten der 
Sekretär des Gebietspartcikornilccs U. Dshanibckow, 
der Arbeiter der Turgaier Biiuxit-Bergwcrkvcrwnltung. 
Aktivist der kommunistischen Arbeit, B. G. Boga- 
Ischqnko, die Studentin der Arkalyker Pädagogischen 
Hochschule S. Mukaschcwa, der Professor der Mos
kauer Theater-Fachschule „Stschepkin" G. N. Dmitri
jew, die Schauspielerin B. Ibrajewa, der Stcllvertre-

in Arkalyk
lende Kulturminister der Kasachischen SSR Sh. Jer 
klmbckow.'Sie wünschten den SchAspielern schöpferi- I 
sehe Erfolge. \

Der Festsitzung anläßlich der Enffnung des Thea- I 
ters und der Erstaufführung wohntri der Erste Se- | 
kretär dep ßebietspur^elkofnllces i K Kussainow. 
der Leiter der Kullurabteilung des TzK. der KP der 
Kommunistischen Partei Kasachstans M. 1. Jssinalije* ' 
bei.

Jin laufenden Jahr arbeiten die 
Hydrogeologcn an einem 40 
Kilometer breiten Trasseabschnitt, 
sie bestimmten die Eignung zweier 
Varianten der Trasse — der südli
chen und der. nördlichen. Eine da
von läuft durch die Nordkasachsta- 
ner Ebene, die andere ist einige 
Dutzend Kilometer nach Westen 
verschoben und zieht " durch das 
Hügelland. Von fast 30000 Qua
dratkilometern Ist die geologische 
Aufnahme fertig. Die Hälfte die
ser I lrtctiu kommt der Pawlodarer 
Expedition zü. 450 Klloiifeter der 
Trasse sind zuriickgelegt. Fünf 
Schürfungsgruppen machten nicht 
nur Aufnahmen. sondern auch 
Grundproben, brachten Bohrlöcher

ruhmreichen
auf. die im Gebäude des Gewerk
schaftszentrums der Werktätigen 
Kubas statlfand.

Der Redner wies auf die welthi
storische Bedeutung des ruhmrei
chen Jubiläums der UdSSR hin. 
Das ist ein großes Fest nicht nur 
des Sowjetvolkes, betonte er, son
dern auch ein Fest der ganzen 
fortschrittlichen Menschheit. Dank 
der Existenz der Sowjetunion wur
de die Entstehung des ersten so
zialistischen Landes in Lateiname
rika möglich. Die Imperialisten 
hätten die kubanische Revolution

Donau an seiner engsten Stelle und 
schuf einen großen Slausee, der 
zusammen mit einem speziellen 

-Schleusensj'stém die störungsffyiq- 
Navigation auf diesem einst ge
fahrvollen Flqßabschniit gewähr-

Die Schaffung der größten Was- 
- sekraitaolage an der Donau ist ein 

Beispiel der ersprießlichen.Zusam
menarbeit von drei sozialistischen 
Ländern — Rumäniens. Jugosla
wiens und der Sowjetunion. Die 
Sowjetunion, betonte der Direktor 
der Energicverciniguiig in Turnu- 
Scverin, G. Sandul, erwies uns ei
ne wertvolle technische Hilfe im 
Bau des Elektrozitätswerks. Die 
Fachleute des großen Freundes- 
landcs arbeiteten zusammen mit 
uns an der Lösung 'einer ganzen 
Reihe von komplizierten techni
schen Problemen, sic arbeiteten 
so, als wären sic auf einer Bau

gungen im fünften Planjahrfünft 
auf das Zwcieinhalbfachc.

Die Erweiterung des Netzes von 
Kulturhäusern, Bibliotheken, Thea
tern und Kinos sowie anderer Kul- 
turDhjeklc"wird so gestaltet, um 
gleichmäßig’ das ganze -Territorium 
des Landes zu umfassen.

nieder, um die Wassersohle zu 
bestimmen. '

Die neue gigantische Wasscrma 
gistrale wird 3 000 Kilometer laug 
und wahrlich der größte handge- 
schaffeiie Fluß sein. Es genügt zu 
sagen, daß der Kanal an der Ober
fläche 100 180 Meter breit. Ins 
10—12 Meter lief sein und 800 
Kubikmeter Wasser in der Sekunde 
liefern können wird. Da ■entsteht 
die Frage- woher diese Menge 
Wasser nehmen?

Die Wissenschaftler und Projel; 
licrer schlagen vor. dasselbe aus 
dein Oberlauf des Ob und seiner 
Nebenflüsse in den Irtysch zu lei
ten. Die vorläufigen Etiorschun- 
gen .. beweisen die ■ ökonomische 
Zweckmäßigkeit an einer solchen 
Maßnahme Insbesondere ist es 
vorteilhaft, das Wasser aus dein 
Fluß katun durch einen mehrere 
Kilometer langen Tunnel in den 
rechten Nebenfluß des Irtysch —

■ Rriirieriänilprn

erwürgt, wenn die rechtzeitige 
großzügige Hilfe und Solidarität 
der Sowjetunion und der anderen 
sozialistischen Länder nicht gewe-, 
sen wären, erklärte er.

PJÖNGJANG. In der KVDR 
dauern die Feierlichkeiten anläßlich 
des 50. Jahrestags der Bildung 
der UdSSR an.

Das Programm dieser Feierlich
keiten wurde von der Zentralver- 
waltung der Koreanisch-Sowjeti
schen Freundschaft zusammen mit 
den örtlichen Organisationen der 
Partei der Arbeit Koreas, den 
Volkskomitees der Provinzen und 
den Gewerkschaften ausgearbeitet. 
In den Städten und Dörfern des 
Landes finden Kundgebungen und 
Festversammlungen statt.

(TASS)

Fortschritte der polnischen Schiffbauer
WARSCHAU. (TASS). Die Arbelts- 

kollektlve der Schitlbaubetrlebé ..Pari
ser Kommune" in Gdynia raportlerten untèr 
den ersten im Lande über die vorfristige 
Erfüllung der Jahresplanaufgaben. Sie 
übergaben dem Verkehr achtzehn Übersee
schiffe — um vier mehr als tm vorigen 
Jahr. Über 80 Prozent des'erfüllten Plans 
machen Exporterzeugnisse aus. Auch der 
Lenin SqhilTbaubetrieb In Gdansk ,schließ) 
die Erfüllung seiner Jahresplanaufgaben ab.

Die Schiffbauindustrie Volkspolens lie
ferte in den Jahren der Volksmacht für den 
Weltmarkt 773 Schiffe mit einer Gesamt
tragfähigkeit vpn etwa 4,5 Millionen Ton
nen Das sind verschiedene Trawlerarten, 
große Trockenfrachten, * Forschung^- und 
Schulschiffe.

Der größte Käufer der polnischen Schiffe 
•ist die Sowjetunion, für die 583 Schiffe mit 
einer GesamttragfähJgkeU, von .über 3 
'Millionen Tonnen gebaut wurden.

Die ökonomische und wissenschaftlich-technische  
Zusammenarbeit zwischen der Sowjetunion und der 
Volksrepublik Polen festigt sich mH jedem Jahr. Heute 
funktionieren in der VRP über 300 Großindustriebetrie
be. die mH Maschinen und Einrichtungen sowjehscher 
Produktion ausgerüstet sind. Ober 3 000 Sätze techni
scher Dokumentation. die die polnischen Ingenieure 
von ihren Kollegen aus der UdSSR erhielten, bildeten 
eine mächtige Basis für den wlssenschaHlich-technlschen 
Fortschritt, zu welchem die Republik in den Nachkriegs
jahren gelang.

UNSER BILD: In der Halle des Maschinenbauwerks 
In Swidnica in der Nähe von Lublin. Hier wurde auf 
Grud der sowjeHschen DokumentaHon die Erzeugung 
von Hubschraubern MI-2 In Gang gesetzt, die jetzt In 
4er Landwirtschaft sowie In der Transportluftfahrt weit- 

t sehend Anwendung finden.
Foto: TASS

Buchlarma zu leiten.) und am 
Wascrf.ill das Kraftwerk Belaj i 
katuiij von großer Leistungsfähig
keit zu bauen. Mit diesen Erfor
schungen ist das Institut .^Jushurnl- 
giprowodchos" bescliäftiit.

Bis linde des Jahres U973 wol
len die Projckticrer did|lauptiin-
gaben der technisch-okdhnnii: 
Begründungen der möglilten

Zu dem von A. Swistsqew ge
sagten muß noch hinzugebgl wer- 

sachstunern auch die Hyfrogeolo- 
gen der Russischen I ojeratio-i 
Schürfungen zur ErforschUfc d»r

BERLIN. (TASS). Das ausklln- 
gendc Jahr wird in die Geschichte 
.les ersten deutschen Arbeiter-und- 
Bauern-Staates als ein Jahr der gro
ßen Erfolge auf allen Gebieten des 
gesellschaftlichen Lebens der DDR. 
eines niedagewesenen Wachstums 
ihres internationalen Ansehens ein-

l.rfolgreich werden die Planauf
gaben dieses Jahres ausgeführt. 
Zahlreiche Beiriebe der DDR haben 
bereits über den Abschluß ihrer 
Jahresaufgaben und die Produktion 
für 1973 berichtet. Die Industrie
produktion wird in diesem Jahr in 
der DDR wertmäßig etwa 193 Mil
liarden Mark . betragen. Das Natio
naleinkommen wird eine Summe 
von 119 Milliarden Mark erreichen. 
Das ist dreimal so viel wie im 
Jahre 1952. Uber den Plan hinaus 
wurden Erzeugnisse im Werte von 
2 Milliarden Mark produziert.

Der Prozeß der internationalen 
Anerkennung der DDR ist in vol
lem Gange. In den letzten Wochen

Jahresplane
vorfristig

PRAG. (TASS). Von allen Ecken 
und Enden der Republik treffen 
freudige Nachrichten übbr Arbeits
siege der Kollektive der tschecho
slowakischen Betriebe, über vorfri- 
'stige Erfüllung und Überbietung 
der Jahresproduktionspläne ein.

Das • Kollektiv .des Betriebs 
„Chemoplast" in der Stadt Brno 
hat seinen Jahresplan in allen 
Kennziffern erfüllt. Die Hauptrolle 
in dieser Arbeitsleistung spielten 
die Kommunisten und die Mitglie
der der Brigaden der sozialisti
schen Arbeit.

Die Werktätigen der Bauvereini
gung ..Poscmni Stavby" in der 
Stadt Ostrava meldeten über die 
vorfristige Erfüllung des Produk
tionsprogramms dieses Jahrs. Sie 
übergaben den Nalionalkomitecs

FERNSEHEN
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Freitag, 29. Dezember

10.00 — Zelinograd. Kindersendung. 
Filmkonzert. 10.30 — Fernsehauffüh- 
rung „Armut ist kein Fehler".
18.30 — Zelinograd. Heute im Pro
gramm. 18.35 — „Auf Neulandbah
nen" (kas.). 19 00 — Zum 50.
Gründungstag der UdSSR. Sendung 
„Dort, wo Marjam sang" (kas.)- 
19.50 — „Auf Neulandbahnen'' 
(russ.). 20.10 — Festkonzert. 21.40— 
Moskau. „Wissenschaftliche Entdek- 
kungen des Jehres 1972". 21.40 — 
Musikalische Obersicht „Durch die 
Konzertsäle Moskaus." 22.55 —„Ich 
bin 16 Jahre alt” — feierliche Ein
händigung des Pesses. 24.00 — 
„Zeit".

10. Kanal

12.30 — Moskau. Sendeprogramm.
12.35 — Nachrichten. 12.45—» 
„Fünfjahrplan. Zweites Jahr". 13.15 
— Spielfilm. 18.55 — Sendepro
gramm. 19.40 —Nachrichten.'19.30— 
„Unionskunstausstellung". 20.00 — 
Konzert ,.Neujahrsgeschenke'.
20.30 — „Dio Welt des Sozialis
mus". 21.00 — Nachrichten.

Große 
Erfolge 
der DDR 
haben viele Staaten der Welt diplrs- 
malische Beziehungen zur DDR 
hcrgestellt. Der aktive Beitrag der 
DDR zur Tätigkeit der Organisa
tion der Vereinten Nationen wurde 
dadurch gewürdigt, daß sie in die 
UNESCO und in die UNO-Wirt- 
schaftskommission für Europa auf- 
Senornmen wurde. Der Ständige 

eobachter der DDR hat seinen 
Silz irn Hauptquartier der UNO in 
New York eingenommen. Der Bei
tritt der DDR zur UNO steht auf 
der Tagesordnung.

Gemäß der koordinierten Politik 
«der Länder der sozialistischen Ge
meinschaft unternahm 'die DDR 
Schrille zur Normalisierung der Be
ziehungen mit der BRD. Das fand 
seinen Ausdruck in den Verträgen 
und Abkommen der DDR mit der 
BRD sowie mit dem Senat West 
berlins. Von dem großen Fortschritt 
in dieser Richtung zeugt, der Ver
trag über die Grundlagen der Be
ziehungen zwischen der DDR und 
der BRD, der am 21. Dezember 
dieses Jahres in Berlin unterzeich
net wurde.

erfüllt
die Schlüssel von 16417 Wohnun
gen. Die Termine ihrer Obergabe 
wurde im Vergleich zu den über
nommenen Verpflichtungen ge
kürzt.

Ihr Wort hallen auch die Arbei
ter des Maschinenbauwerks „Tsche
choslowakisch-Sowjetische Freund- 
schaft' in der Stadt Adamow. Die 
vom Kollektiv des Betriebs zu Eh
ren des 55. Jahrestags des Großen 
Oktober und des 50. Gründungs
tags der UdSSR übernommenen 
Verpflichtungen wurden drei Tage 
vor dem Termin erfüllt. Bis Ende 
dieses Jahres wollen die Maschi
nenbauer für die (Volkswirtschaft 
der CSSR überplanmäßige Erzeug
nisse für 4,5 Millionen Kronen 
liefern.

Sonnabend, 30. Dezember
12.20—Moskau. Nachrichten. 12.30— 
Für Kinder „Wir tanzen und sin
gen". 13.00 — Premiere des Do
kumentarfilms „Wir sind das So
wjetvolk" 14 00 — Konzert. 15.15— 
Premiere einer Fernsehaulführung, 
1. Teil. 16.20 — Zeichenfilm.

17.10 — Premiere des Dokumen
tarfilms „Der Sieg in München".
18.40 — Zeichenlilm. 19.30 —
Auslandsgäste in der Hauptstadt.
20.15 — Konzerte des Kunstfesti
vals „Russischer Winter'*. 21.00 — 
Nachrichten. 21.10 — Premiere des 
Dokumentarfilms „In einhe'ticher 
Familie" 22.10 — Konzert des So
wjetischen Lieds. 22.40 — Prcm.ere 
eines Fernsehfilms. 24.00 — „Zeit".
00.30 — Schlußkonzert der Preisträ
ger und Diplomanden des Unions- 
lcstivals der Volkskunst.

Sonntag, 31. Dezember
12.20 — Moskau Nachrichten.
12.30 — „Wecker". 13.00 — „Mu- 
sikkiosk'. 13.30— „Poesie" 13.50— 
Zeichenfilm. 15.45 — Prem ere ei
nes Fernsehfilms. 2. Teil. 17 15 — 
Fernsehfilm. 19.20 — „Musikalische 
Begegnungen". 20.00 — „Klub der 
Filmreisen". 21.00 — Nachrichten.
21.10 — „Lichter des Zirkus".
22.40 — Spielfilm „Zwölf Stühle'*.
24.00 >r.„Zeit''. 00.30 Prem c’c des 
Fernsehfilms „Haltestelle des Zugs".
01.40 — Fernsehtheeter der Minia
turen „13 Stühle". 02.50 — „Prosit 
Neujahr, Genossen' „Grafu’rfin an 
das Sowjetvolk. 03.05 —‘ „Neujahrs- I 
Hämmchen’ .
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